
TV StettenTV Stetten
TV StettenTV Stetten

2022
Jahresausgabe

Besuchen Sie unsere 

Homepage:

www.tv-stetten.de

100 Jahre100 Jahre
TurnfrauenTurnfrauen

im TV Stetten



Stand: 09/2021 

AZ-Format: 136 x 198 mm
Seitenformat: A5 (148 x 210 mm) mit 6mm Rand

Dateiname: KSKWN_WirWunder_148x210_mR_0921_RZ

Weil’s um mehr als Geld geht.

Dein Projekt braucht 
Spenden? Du willst 
anderen helfen?
Mit wenigen Klicks auf WirWunder.de

WirWunder ist 
Unterstützung.

AZ_KSKWN_Musermappe_148x210_0921.indd   2AZ_KSKWN_Musermappe_148x210_0921.indd   2 26.10.21   13:0126.10.21   13:01



Nach nunmehr fast zwei Jahren der 
Corona Pandemie haben wir wieder 
eine neue Ausgabe des TV Info Hef-
tes aufgelegt.

Was hätten wir denn über die Zeit, 
als uns der Sport untersagt oder nur 
eingeschränkt möglich war berichten 
sollen? Nur mit Gejammer wollten 
wir keine Ausgabe füllen.

Damit soll für uns die Zeit nach Coro-
na eingeläutet sein, zumindest sport-
lich gesehen. Wir wollen negativ (im 
Sinne von Corona) bleiben und posi-
tiv nach vorne schauen.

Die Sportangebote finden fast unein-
geschränkt wieder statt. 

Vorwort des Vorstandes

Der Neubau der Geschäftsstelle 
steht unmittelbar bevor. Die Geräte-
raumerweiterung ist abgeschlossen.

Wie Sie sehen wieder volles Pro-
gramm.

Dafür suchen wir für Vereinsführung 
und Vereinsarbeit dringend ehren-
amtliche Mitglieder, die uns unter-
stützen.

Nachfolgend beschreiben meine 
Kollegen ihre Tätigkeiten in der Ver-
einsführung und wir fügen noch eine 
Auflistung der offenen Positionen an, 
für die wir Eure Unterstützung benö-
tigen.

Bist Du bereit für ein ehrenamtliches 
Engagement, das Freude bereitet und 
dessen Erfolge mitzuerleben?

In einem vollständigen Führungsteam 
können wir die Aufgaben besser ver-
teilen, somit wird die Belastung für 
die Einzelnen reduziert.

Wir hoffen auf weiterhin gute Voraus-
setzungen für den Sport und unseren 
Verein.
Bleiben Sie gesund.

Ihr Wolfgang Hoss
Vorsitzender
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Danke 
für Deine Zeit!
Ehrenamtliches Engagement 
für Menschen 
mit Behinderungen.

Telefon 
07151 940-2775
ehrenamt.diakonie-stetten.de

Willkommen im Leben

71394 Kernen i.R.

T 0 71 51 - 276 59 89
F 0 71 51 - 276 59 87

Wartungsdienst
Öl & Gasbrennerservice
Kesselreinigung
Regel- Lüftungsanlagen

KASA-SERVICE
B R E N N E R T E C H N I K

info@kasa-kernen.de

Kirchstr. 30



3

Zum Titelbild:

100 Jahre Turnfrauen im TV Stetten / die Gründungsabteilung von 1922 /  
Foto aus dem Vereinsarchiv

Inhaltsverzeichnis

Inhalt

Vorwort des Vorstandes  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  1

Inhaltsverzeichnis  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .     3

Geschäftsstelle des TV Stetten  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .     4

Der neue Vorstand  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                       5

Offene Positionen im Vorstand  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                 6

Neues im Vorstand und Vereinsausschuss   .   .   .   .   .   .   .   .     7

Die neuen Vorstände  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                     8

Neues aus der Geschäftsstelle  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   11

100 Jahre Frauenturnen im TV Stetten  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   13

Totenehrung und Nachrufe  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                14

KiSS   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                            17

Gesundheitssport  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                     25

plusminus60  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                        28

Abteilung Fußball   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   32

Unsere Schiedsrichter  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   37

Abteilung Handball   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   42

Abteilung Tanzen  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                     46

Abteilung Turnen  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                     50

Jedermänner on Tour  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                   54

Abteilung Volleyball   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                    59



4 Geschäftsstelle des TV Stetten

Der TV Stetten ist wie folgt erreichbar:
	 Turnverein Stetten e.V.		  Telefon		 20 55 16
	 Geschäftsstelle			   Telefax		 20 55 17
	 Am Sportplatz 4			  E-Mail		  info@tv-stetten.de
	 71394 Kernen i.R.		  Homepage	 www.tv-stetten.de

Die Geschäftsstelle des TV Stetten ist für Sie da:
Sprechstunde allgemein:
	 Mo, Di und Do 8.00 – 12.00 Uhr, Do 17.00 – 19.00 Uhr
	 Mittwoch geschlossen!
Bereich Gesundheitssport:
	 Di 15.00 – 17.00 Uhr
Kindersportschule:
	 Mo und Fr  9.30-11.00 Uhr
Sollten sich die Sprechstunden kurzfristig ändern, werden Sie darüber im 
Mitteilungsblatt der Gemeinde Kernen informiert. 

Mitglieder des Vereinsausschusses des TV Stetten:  
(nach der Mitgliederversammlung 2022 gab es Änderungen) 

Vorsitzender ............................................ Wolfgang Hoß
Stellvertreter Bereich Sport ...................... z. Zt. nicht besetzt 
Stellvertreter Bereich Geschäftsführung .... Alexander Schmidt-Fischer
Stellvertreter Bereich Finanzen ................ Wilfried Richter

sowie

Schriftführerin .......................................... Michaela Schuhbauer
Technischer Leiter .................................... z. Zt. nicht besetzt
Veranstaltungswart .................................. z. Zt. nicht besetzt
Integrations-/Gleichstellungsbeauftragte/r .z. Zt. nicht besetzt
Jugendleiterin .......................................... z. Zt. nicht besetzt
Jugendsprecherin ..................................... z. Zt. nicht besetzt
Beisitzer .................................................. Dr. Rolf Klumpp
Beisitzer .................................................. Christof Leibbrand
Beisitzer .................................................. Claus Schoch 
Kassenprüfer ............................................ Karlheinz Riederer
Kassenprüfer ............................................ Achim Richard
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Aufgabenbereich des Vorstandes:
Leitung von Sitzungen des Vereinsausschusses, 
Koordinieren der Zusammenarbeit der Abteilungen.
Verantwortliche Vertretung des Vereins in Rechtsge-
schäften. 
Verantwortlich für die durch die Satzung auferlegten 
Aufgaben der Vereinsführung.

Ehrenamtlich und gewählt auf jeweils 2 Jahre

Aufgabenbereich des geschäftsführenden  
Vorstandes:
Vertretung des Vorstandes
Verantwortlich für Geschäftsstelle, KiSS und Ge-
sundheitssport.

Ehrenamtlich und gewählt auf jeweils 2 Jahre

Aufgabenbereich des Finanz Vorstandes:
Vertretung des Vorstandes
Überwachung des Vereinsvermögens, Bericht in der 
Mitgliederversammlung, Erstellung von Haushalts-
plänen des Gesamtvereines, Zusammenarbeit mit 
den Banken, Kontrolle von Einnahmen und Aus-
gaben, Zusammenarbeit mit den verantwortlichen 
Kassiererinnen und Kassierer der Abteilungen. 
Haushaltsplan Aufstellung und Überwachung für 
alle Abteilungen

Ehrenamtlich und gewählt auf jeweils 2 Jahre

Wolfgang Hoss
Vorsitzender

Wilfried Richter
Finanzvorstand

Alexander Schmidt-Fischer
Geschäftsführender Vorstand



6 Offene Positionen im Vorstand

Offene Positionen im Vorstand und Vereinsausschuss
		 Vorstand Sport 

Aufgabenbereich:	
•	Hält ständigen Kontakt zu Abtei-

lungsleitern/innen Übungsleiter/
innen und Trainer/innen

•	Durchführung sportlicher Ehrungen
•	Weiterentwicklung / Modernisie-

rung der Sportangebote 
•	Organisation übergeordneter Sport- 

veranstaltungen (z.B. Volkslauf)
Ehrenamtlich und gewählt 
auf jeweils 2 Jahre
Technischer Leiter
Aufgabenbereich:	
•	Überwachung Zeitplan zur Pflege 

und Instandsetzung von Gebäuden 
und Sportanlagen des TV Stetten 

•	Aufstellung von erforderlichen Er-
haltungs- und Renovierungsarbeiten

•	Einholung von Angeboten
Ehrenamtlich und gewählt 
auf jeweils 2 Jahre
Veranstaltungswart
Aufgabenbereich:	
•	Verantwortlicher Ansprechpartner 

für Durchführung und Organisati-
on von Sportveranstaltungen Ver-
einsfesten, Vereinsjubiläen des Ge-
samtvereins 

Ehrenamtlich und gewählt 
auf jeweils 2 Jahre
Integrations-/Gleichstellungs- 
beauftragte/r
Aufgabenbereich:
•	Ansprechpartner/in für Themen der 

Ungleichbehandlung/Benachteili-
gung jeglicher Art und Person. 

•	Zugang für Personen fremder Na-
tionen zu den Vereinsangeboten 
unterstützend zu schaffen

Ehrenamtlich und gewählt 
auf jeweils 2 Jahre
Jugendleiter/in
Aufgabenbereich: 
•	Vertretung der Jugend im Vereins-

ausschuss
•	Leitung des Jugendausschusses
•	Abteilungsübergreifende Entwick-

lung von Freizeit Angeboten für Ju-
gendliche

Ehrenamtlich und vom Gesamtjugend-
ausschuss gewählt auf jeweils 1 Jahr
Jugendsprecher/in
Aufgabenbereich:
•	Vertretung der Jugend im Vereins-

ausschuss
Ehrenamtlich und vom Gesamtjugend-
ausschuss gewählt auf jeweils 1 Jahr
Mitarbeiter/in für Öffentlichkeits- 
arbeit
Aufgabenbereich:
•	Entwicklung von PR-Konzepten
•	Verfassen von Pressemitteilungen, 

Presseinladungen, redaktionellen 
Beiträgen für Vereinspublikationen 

•	Aufbau und redaktionelle Umset-
zung eines Newsletters

•	Redaktionelle Betreuung der ver-
einseigenen Homepage
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Rolf Klumpp wechselt vom Geschäftsführenden Vorstand  
zum Beisitzer im Ausschuss

In seiner Amtszeit von 2011 bis Ok-
tober 2021 wurde viel bewegt.
Rolf Klumpp übernahm als Ge-
schäftsführender Vorstand die Verant-
wortung für: Tagesgeschäft, Personal, 
Kiss und Gesundheitssport.
Gleich zu Beginn galt es die Ent-
scheidung zu treffen ob wir ein 
Sportvereinszentrum gemeinsam mit 
der Sportvereinigung erstellen. Die 
Bewertung der Risiken und die Ren-
tabilitätsberechnungen führte er akri-
bisch durch und präsentierte sie auf 
der außerordentlichen Mitgliederver-
sammlung.
In den weiteren Jahren kümmerte er 
sich mit viel Sachverstand um Bau-
maßnahmen und Renovierungsar-
beiten an vereinseigenen Gebäuden. 
Dabei stand immer, in weiser Voraus-
sicht, die energetische Betrachtung 
aller Maßnahmen im Vordergrund:
•	Teilsanierung Turnhallendach mit 

verbesserter Isolierung
•	Neue Fenster an Vereinsgaststätte 

und Wohnung 
•	Verlegung der Warmwasserzube-

reitung an die Verbrauchsstelle der 
Umkleiden 

•	Neue Steuerung der Hallenumluft-
heizung

Viele weitere Maßnahmen wurden 
von ihm maßgeblich betreut:
•	TV-Halle mit neuem Sportboden 

versehen
•	Neugestaltung Foyer am Veranstal-

tungseingang und Sanierung der 
bestehenden WC-Anlagen mit zu-
sätzlichem barrierefreiem WC und 
Zufahrtsrampen von außen.

•	Umgestaltung der Außenanlagen 
und Planung der neuen Geschäfts-
stelle

•	Suche und Auswahl neuer Pächter 
für die Vereinsgaststätte

Wir sind Rolf Klumpp für sein per-
sönliches Engagement zum Wohle 
des Vereines sehr dankbar. 
Umso mehr freut es uns, dass er uns 
nach seiner Vorstandstätigkeit noch 
als Beisitzer im Vereinsausschuss mit 
seinem fundierten Wissen zur Verfü-
gung steht und uns bei den laufenden 
Projekten weiterhin unterstützt.
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Neuer Vorstand Geschäftsführung

Mein Name ist Alexander Schmidt-
Fischer. Ich bin seit 2019 Mitglied im 
Verein (Abt. Handball) und auch im 
selben Jahr zum Beisitzer im Vereins-
ausschuss gewählt worden. Seit dem 
1.10.2021 bin ich als stellvertreten-
der Vorsitzender im Vorstand des 
Vereins aktiv. Zu meiner Person: ich 

Alexander Schmidt-Fischer

wohne seit 2008 in Stetten und arbei-
te hier am Ort beim größten Arbeit-
geber. Ursprünglich komme ich aus 
München, bin Jahrgang 1963, habe 
drei erwachsene Kinder und das letz-
te Kind, dass ich alleine großgezogen 
habe, ist nun auch ausgezogen. Somit 
habe ich viel Zeit mich ehrenamtlich 
zu engagieren, was zu meiner aktu-
ellen Aufgabe geführt hat. Als Vor-
stand Bereich Geschäftsführung bin 
ich der erste Ansprechpartner für die 
Geschäftsstelle, deren Abläufe und 
außerdem für die Kindersportschule 
(KISS) sowie den Bereich Gesund-
heitssport zuständig. Außerdem kann 
ich in dieser Position richtungswei-
send bei weiteren spannenden The-
men und Aufgaben mitwirken.

Dr. Stefan Schwarz

Vorstand Sport

Mehr als 14 Jahre war Stefan Schwarz 
stellvertretender Vorstand. Er hat 
beim 100- jährigen Jubiläum und 
auch vielen anderen übergeordne-
ten Veranstaltungen federführend die 
Organisation geleitet. Sein Amt hat 
er 2021 zur Verfügung gestellt und ist 
jetzt nur noch in der Tauchabteilung 
aktiv.
Wir wollen uns auch bei ihm für sein 
langjähriges Engagement und Tätig-
keit im Vorstand bedanken.
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Marita Wolf, nach über 20 Jahren 
Schriftführerin im Ausschuss in den 
„Ruhestand“
Sie war eine stets zuverlässige und 
korrekte Schriftführerin, die auch 

kaum eine Sitzung versäumte. Kri-
tisch hat sie die Beratungen verfolgt 
und exakt wiedergegeben. Wir sind 
ihr dafür sehr dankbar und gönnen 
ihr dieses Mehr an Freizeit.

Neue Schriftführerin 

Michaela Schuhbauer

Michaela Schuhbauer (Ü50): Die 
meisten werden mich als Handball-
Mama meiner Buben kennen, die 
hier in Stetten seit meinem Zuzug 
vor genau 19 Jahren ihre bayerische 
Handball-Aktivität weitergeführt ha-
ben. Ich lebe hier mit meinem Mann 
und unsere vier Jungs sind mittler-
weile alle flügge.

Ich bin im Produktmanagement eines 
Industrieunternehmens im Remstal 
seit 5 Jahren tätig. Zuvor war ich 14 
Jahre lang im drittgrößten Sportver-

band Württembergs im Bereich Sport 
& Schulung/Kaderausbildung tätig.

Diese Erfahrung aus dem Sport woll-
te ich beim TV Stetten einbringen 
und habe den Bereich Gesundheits-
sport im April 2020 nebenberuflich 
übernommen. Leider konnte ich die-
se Arbeit nur 1 ½ Jahre ausüben, es 
war aus div. Gründen zeitlich nicht 
mehr vereinbar.

Da mir aber der TV Stetten und all 
meine Kollegen und Kolleginnen 
sehr ans Herz gewachsen sind, habe 
ich das Angebot der Vorstandschaft, 
die Schriftführung ehrenamtlich zu 
übernehmen, spontan angenommen. 
Die Aufgabe wird nicht einfach für 
mich, da es gilt, meine langjährige 
Vorgängerin Marita Wolf adäquat zu 
ersetzen und ihren Platz würdig aus-
zufüllen. Ich baue auf: 

„Kommt Zeit, kommt Rat – 
wer will denn alles gleich ergründen, 

sobald der Schnee schmilzt, 
wird sich’s finden“.
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Neuer Beisitzer 

Dr. Rolf Klumpp

Seinem Wunsch, nach zehn Jahren 
Vorstand etwas kürzer treten zu dür-
fen, konnte nachgekommen werden 
und wir freuen uns darüber, dass er 
uns nach wie vor unterstützt.

Einfach zum Nachdenken

Nur wenn genug Menschen den Mut haben,
sich entschlossen für das Gemeinwohl einzusetzen, 

kann verhindert werden, dass die Zivilisation 
gegen die Wand fährt.

Dies erfordert jedoch eine Zivilcourage, die nur aus
einem erhabenen Menschenbild kommen kann.

Es ist schön und ermutigend, dass es diese Menschen gibt,
die für eine bessere, gerechtere und gesündere
Welt bereit sind, auch Unannehmlichkeiten und 

Widerstände in Kauf zu nehmen.
Danke all den guten Geistern.

Friedrich Schiller
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Neue Mitarbeiterin Gesundheitssport 

Neues aus der Geschäftsstelle

Yasemin Kozluca

Mein Name ist Yasemin Kozluca und 
seit März dieses Jahres habe ich den 
Bereich Gesundheitssport von Petra 
Gunser übernommen. Zu meinen 
Aufgaben gehört die Planung, Orga-
nisation und Verwaltung der Kurse 
sowie die Öffentlichkeitsarbeit für 
den Gesundheitssport.

Moritz Klenk

Neuer KiSS-Leiter

Ich habe im  Oktober 2021 die Lei-
tung der Kindersportschule im TV 
Stetten übernommen. 

Seit ich meine Prüfung zum staatlich 
anerkannten Sport- und Gymnastik-
lehrer abgeschlossen habe, sammelte 
ich über drei Jahre Erfahrung in einer 
anderen KiSS und absolvierte zu-
sätzliche Ausbildungen rund um den 
Kinder- und Gesundheitssport.

Ich bin 25 Jahre alt, in Stetten aufge-
wachsen und Mitglied im TV Stetten. 
Als ehemaliger Handball-Oberliga 
Spieler des TSV Schmiden habe ich 
seit Juni 2022 zusätzlich die Trainer-
tätigkeit der ersten Männermann-
schaft unserer Handballabteilung 
übernommen. 
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Oliver Sohm nicht mehr beim TV Stetten

Seine Aufgabe war KiSS-Leiter und 
hauptamtlicher Sportlehrer beim TV 
Stetten. Mit Mobile, als Vorläufer der 
KiSS hat er ab 2001 begonnen, ein 
Team und die Kindersportschule als 

Verabschiedung Sportlehrerin Edyta Chlebek

erfolgreiches Modell für den TV auf-
zubauen, was mittlerweile zum fes-
ten Bestandteil des TV geworden ist. 
Außerdem gab er noch Kurse im Ge-
sundheitssport.

Edyta Chlebek

Sie war über 5 Jahre für uns tätig hat 
in der KiSS unterrichtet und auch 
Kurse im Gesundheitssport gegeben. 
Sie war bei ihren Kursteilnehmern 
sehr beliebt. Aus gesundheitlichen 
Gründen hat sie den TV im Dezem-
ber 2020 verlassen.

Wir möchten allen unseren Mitgliedern, Freunden und 
Gönnern nachträglich ganz herzlich zum Geburtstag gratulieren. 

Für das neue Lebensjahr wünschen wir Ihnen 
alles Gute und vor allem Gesundheit.

Der TV Stetten bedankt sich herzlich 
bei den Inserenten 

für ihre Unterstützung.
Bitte berücksichtigen Sie diese Firmen bei 

Ihren Einkäufen und Erledigungen.
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Unser Verein begann 1908 als rei-
ner Männerturnverein. 1921 wurde 
die erste Satzung nötig. Darin legte 
der §4 fest: „Der Verein besteht aus 
Männern und Jünglingen jeden Stan-
des, welche das 17. Lebensjahr zu-
rückgelegt haben.“ Frauenturnen gab 
es in anderen Vereinen des Remstals 
durchaus, wie aus den Berichten des 
Schriftführers von den Gauturnfesten 
1920 und 1921 hervorgeht.
Schon ein Jahr später, am 5.Oktober 
1922 steht im Protokoll: „Auf Ver-
anlassung von verschiedenen Seiten 
hin beabsichtigt der Verein eine Tur-
nerinnen-Abteilung zu gründen. Zu 
diesem Zweck wurde Frieda Wecker-
le, Sophie Wiehler u. Luise Eißele er-
sucht, Unterschriften zu sammeln.“ 
Es ist sehr wahrscheinlich, dass die 
drei genannten Damen auch die Ini-
tiatorinnen des Begehrens waren.
Bereits am 8. Oktober findet die 
nächste Ausschusssitzung statt: 
„Nachdem zur Turnerinnen-Abtei-
lung 11 Unterschriften vorliegen, 

100 Jahre Frauenturnen im TV Stetten

wurde vom Ausschuß bestimmt, 
daß die neugegründete Turnerinnen-
Abtlg. donnerstags, erstmals am 12. 
Oktober in der Turnhalle eine Turn-
stunde abgehalten wird. Als Turnwart 
wurde vorläufig unser Ausschuß-Mit-
glied Paul Mannschreck bestimmt. 
Zwecks Anleitung wird der Gaufrau-
enturnwart des Remsturngaues, Herr 
Leibinger ersucht, uns einmal Don-
nerstag abends zu besuchen.“
Von da an trafen sich die Turnerinnen 
regelmäßig in der heutigen Turnhalle 
der Diakonie. Bei der Weihnachtsfei-
er trugen sie mit einem Reigen und 
Stabübungen zum Gelingen der Fei-
er bei. Vom Gauturnfest 1923 wer-
den 12 Siegerinnen mit Zweig und 
Diplom vermeldet. Ihre Musterriege 
erhielt in der B-Klasse einen 1.Preis. 
Die Gründung der Turnerinnen-Ab-
teilung scheint überfällig gewesen zu 
sein, da auch in den folgenden Jahren 
regelmäßig Erfolge notiert werden.

Werner Schneck

Das älteste Bild von 
der Frauenriege. Die 
Namen der Turner- 

innen sind in unserem 
Jahrhundertbuch 

aufgeführt.

100 Jahre
100 Jahre

Turnfrauen 
Turnfrauen 

im TV Stetten
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Totenehrung und Nachrufe

Unser Ehrenmitglied Manfred Stark
verstarb am 27.11.2019. Er trat am 01.01.1956 in den Verein ein und 

war Mitglied der Turnabteilung.

Peter Glauning
verstarb am 09.03.2020. Er trat am 01.07.1959 in den Verein ein und 
war Mitglied der Fußball- und der Turnabteilung. Von 1965 – 1974 war 

er Kassier im Hauptverein

Günter Strasser
verstarb am 18.05.2020. Er trat am 01.07.1961 in den Verein ein und 
wurde aufgrund seiner Verdienste zum Ehrenmitglied ernannt. Er war 
Mitglied der Fußballabteilung unterstützte die Fußball-Abteilung viele 
Jahre als engagierter Jugendleiter und kümmerte sich seit 2012 zusam-
men mit seinem Sohn Claus als Platzwart um unseren Kunstrasenplatz.

Hans-Dieter Wolz
verstarb am 09.06.2020. Er trat am 01.02.2011 in den Verein ein 
und war Mitglied der Tanzabteilung. Als Journalist bei der Fellbacher 
Zeitung interessierte er sich für alle Bereiche des TV Stetten und hat in 

seinen Artikeln wohlwollend darüber berichtet.

Alfred Idler
verstarb am 26.7.2020. Er trat dem Verein am 01.02.1965 bei und 
begann seine sportliche Laufbahn als Jugendspieler im Handball. Er 
wechselte in den aktiven Bereich, spielte in den 1970er und 1980er 
Jahren erfolgreich in der 1. Mannschaft und stieg dreimal in Folge bis in 
die damalige Bezirksliga auf. Als er berufsbedingt kürzer treten musste 
wirkte er mit großer Freude beim Ortsturnier, bei Ausflügen und ge-
meinsamen Unternehmungen der Handballabteilung aktiv und mit 
großer Begeisterung mit. Dem Verein blieb Alfred Idler als aktiver Sport-
ler im Gesundheitssport und als Handwerker zeitlebens verbunden und 
konnte im Jahr 2015 die Ehrung für 50 Jahre treue Mitgliedschaft beim 
TV Stetten entgegennehmen. Wir verlieren mit Ihm einen wahrhaftigen 

Gönner und Förderer unseres Vereines.

Totenehrung und Nachrufe
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Bernd „Bäb“ Schmid
Am 17.08.2020 verstarb nach langer schwerer Krankheit unser 
weiteres Ehrenmitglied. Er trat 1956 im Alter von 16 Jahren in den 
Verein ein. In der Handballabteilung spielte er zunächst in der Jugend, 
später als Aktiver auf dem Großfeld und in der Halle.  Mit seiner Mann-
schaft wurde er auch Kreismeister. Bernd hat sich nach 1974 sport-
lich anderweitig orientiert, seinem Turnverein blieb er trotzdem treu 
verbunden. Im Jahr 2006 wurde ihm dafür die Ehrenmitgliedschaft 

verliehen. 

Unser Ehrenmitglied Brigitte Meyer-Hägner
verstarb am 01.11.2020. Sie trat am 01.09.1969 in die Turnabteilung 
ein. Im Herbst 2019 ehrten wir sie für 50-jährige Vereinszugehörigkeit 

und ernannten sie zum Ehrenmitglied.

Unser Ehrenmitglied Herbert Schlegel
verstarb am 03.11.2020. Er trat am 01.01.1953 in die Handballabtei-
lung ein. 2003 wurde er zum Ehrenmitglied ernannt.  2013 konnte er 

die Ehrung für 60 Jahre treue Mitgliedschaft entgegennehmen. 

Unser Ehrenmitglied Erwin Haarer
verstarb am 12.01.2021. Er trat am 01.01.1952 in die Handballabtei-
lung ein. 2002 wurde er zum Ehrenmitglied ernannt. 2012 konnte er 

die Ehrung für 60 Jahre treue Mitgliedschaft entgegennehmen.

Andrea Hofer
verstarb am 23.03.2021 viel zu jung im Alter von 55 Jahren. 

Sie war seit 01.12.2011 Mitglied in der Turnabteilung.

Unser Ehrenmitglied Reiner Medinger
verstarb am 30.08.2021 im Alter von 63 Jahren. Er war seit 01.01.1970 
Mitglied in der Turnabteilung und wurde 2020 zum Ehrenmitglied 

ernannt. 

Unser Ehrenmitglied Wolfgang Schlegel
verstarb am 01.01.2022. Er trat am 01.06.1963 in den Verein ein und 
war Mitglied der Fußball-abteilung. 2013 wurde er zum Ehrenmit-
glied ernannt. Wir verloren mit Ihm einen wahrhaft stillen Gönner und 

Förderer unseres Vereins.
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Adelheid Kienzler
verstarb am 02.01.2022. Sie trat am 01.01.1996 in den Verein ein und 

war Mitglied der Turnabteilung.

Willi Möhlmann
verstarb am 19.01.2022. Er trat am 01.02.1975 in den Verein ein und 
war Mitglied der Fußballabteilung. Bis 2004 war Willi in wichtigen, ver-
antwortungsvollen Ehrenämtern des Vereins aktiv tätig. Unter anderem 
als Technischer Leiter im Hauptverein, danach als Beisitzer im Vereins-
Ausschuss, darauf folgte er der Aufgabe als Festwart im Hauptverein. In 
einer Doppelfunktion übernahm er noch die Aufgaben des Kassiers in 
der Fußball Abteilung. In der legendären Winterunterhaltung hat er sich 
als Sängerknabe auf die Bühne gestellt. Durch seinen Beruf hat sich Wil-
li noch lange für den TV eingebracht, wenn man für einen Ausflug oder 
ein Auswärtsspiel einen Bus benötigte, ist er für seinen Verein und seine 
Kameraden kostenlos der Chauffeur gewesen. Für all dieses Engagement 
wurde schon 2003 für 25 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit geehrt. 2015 

folgte die Ehrung für 40-jährige Mitgliedschaft im Verein.

Adolf Kühnle
verstarb am 01.02.2022. Er trat am 01.01.1982 in den Verein ein und 

war Mitglied der Leichtathletikabteilung 

Hans Bezler
verstarb am 04.03.2022. Er trat am 01.01.2009 in den Verein ein und 

war Mitglied in der Tanzabteilung

Maria Prior
verstarb am 12.03.2022. Sie trat am 01.02.1969 in den Verein ein und 
war Mitglied der Abteilung Tanzen und des Gesundheitssports. Sie wur-

de 2019 für 50-jährige Mitgliedschaft geehrt.

Eleonore Käppeler
verstarb am 12.03.2022. Sie trat am 01.03.1972 in den Verein ein und 

war Mitglied der Leichtathletikabteilung 

Unser Ehrenmitglied Albert Roth
verstarb am 03.06.2022 im hohen Alter von 98 Jahren. Er trat am 
01.07.1959 in den Verein ein und war Mitglied der Handball-Abtei-

lung. Im Jahr 2009 wurde er zum Ehrenmitglied ernannt.

Der Vorstand des TV Stetten
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KiSS aktuell 
 
Die Planungen für das Schuljahr 2015/2016 haben in der KiSS bereits Anfang 2015 
begonnen. Personell haben wir mit Edyta Chlebek und Anke Schweiggart für die KiSS 
zwei Top Frauen gewinnen können, die für uns in Zukunft in sportlicher und 
organisatorischer Hinsicht eine Verstärkung sein werden. Anke wird uns bei den 
Kooperationsangeboten mit den Kindergärten und der Karl-Mauch-Schule eine 
wertvolle Unterstützung sein. Mit Edyta haben wir eine Diplomsportlehrerin engagieren 
können, die lange Jahre im Schuldienst tätig war, eine neue Herausforderung suchte 
und sie bei der KiSS Stetten gefunden hat. Die ehemalige Leistungssportlerin in der 
Leichtathletik ist in vielen Bereichen des Sports tätig und wird auch für den 
Gesundheitssport des TV Stetten eine Bereicherung sein. Zusammen mit Babett 
Stöcker, die sich mit ihrem engagierten und liebevollem Unterricht in der Zwergen-und 
MiniKiSS über Stettens Grenzen hinaus einen Namen gemacht hat, haben wir zwei 
Sportlerinnen die mit ihrem Auftreten, ihren Kompetenzen und mit ihrem Image unsere 
Jüngsten in der KiSS betreuen. Einen neuen Anstrich hat neben einem neuen KiSS 
LOGO unsere Homepage bekommen. In Zukunft werden wir sie noch aktueller über 
unsere Angebote, Aktionen und Rückblicke informieren können. Beate Wetzel hat die  
Internetbetreuung und Gestaltung der Kindersportschule übernommen. Es lohnt sich 
jederzeit einen Blick darauf zu werfen.  
 
Bild 1 Edyta  
 
KiSS Stundenplan 2015/2016 
 
Für die KiSS Leitung ist es mittlerweile zu einer großen Herausforderung geworden, 
einen Stundenplan zu erstellen, der sämtliche Wunschtermine der Eltern 
berücksichtigen soll. Nachmittagsschule, Musikschule, Vorschulunterricht, Logopädie, 
Schwimmkurse, Sporttermine, Ganztagesbetreuung sowie  die Arbeitszeiten der Eltern 
oder Alleinerziehenden, um nur einige zu nennen, gilt es mit den Eltern abzustimmen.  
Darüber hinaus muss man noch Assistenten für die MiniKiSS finden, die unsere 
Fachkräfte im Unterricht unterstützen. Nachdem das neue Schuljahr nun wenige 
Wochen alt ist, können wir sagen, dass wir diese Herausforderung auch dieses 
Schuljahr wieder gut gemeistert haben.  
 
 

Ansprechpartner KiSS

KiSS Leiter			   Moritz Klenk 
Am Sportplatz 4, 71394 Kernen-Stetten, 
Tel: 0179-4996945, E-Mail: kiss@tv-stetten.de

KiSS Schwimmschule	 Tanja Lingemann 
E-Mail: tg.lingemann@tv-stetten.de

Moritz Klenk

Vorstellung des neuen KiSS-Leiters

Ich bin Moritz Klenk und habe im 
Oktober 2021 die Leitung der Kin-
dersportschule im TV Stetten über-
nommen. 

Seit ich meine Prüfung zum staatlich 
anerkannten Sport- und Gymnastik-
lehrer abgeschlossen habe, sammelte 
ich über drei Jahre Erfahrung in einer 
anderen KiSS und absolvierte zu-
sätzliche Ausbildungen rund um den 
Kinder- und Gesundheitssport.
Ich bin 25 Jahre alt, in Stetten aufge-
wachsen und Mitglied im TV Stetten. 
Als ehemaliger Handball-Oberliga 
Spieler des TSV Schmiden habe ich 
seit Juni 2022 zusätzlich die Trainer-
tätigkeit der ersten Männermann-
schaft unserer Handballabteilung 
übernommen. 
Ich freue mich auf eine tolle, erleb-
nisreiche Zeit mit den Kindern und 
stelle mich gerne den anstehenden 
Herausforderungen.
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Für Januar wurde der Stundenplan 
angepasst, sodass der Unterricht 
dann regulär durchgeführt werden 
konnte. In der KiSS werden momen-
tan rund 250 Kinder betreut.

Im April konnten endlich wieder un-
sere Ostersporttage stattfinden. Rund 
25 Kinder waren angemeldet, aber 
auch hier mussten mehrere Kinder 
aufgrund von Corona absagen. So 
konnten wir mit knapp 20 Kindern 
in die Sporttage starten. In mehreren 
Sportarten konnten die Kinder ihr 
Können unter Beweis stellen. Im Vor-
dergrund war aber der Spaß und die 
Freude an der Bewegung. So standen 
unter anderem Leichtathletik, Fuß-
ball, Hockey, Basketball, Ballspiele 
und Wanderungen zum Spielplatz 

Rückblick und Aktuelle Lage KiSS 

Die KiSS hat ein turbulentes Jahr hin-
ter sich. Nicht nur Corona, sondern 
auch der Wechsel in der KiSS-Leitung 
hat uns vor Herausforderungen ge-
stellt. 
Im vergangenen Schuljahr war wie-
der Sportunterricht unter bestimmten 
Corona-Auflagen möglich. Nachdem 
Edyta im Herbst nicht mehr zur Ver-
fügung stand und Moritz Klenk erst 
ab Oktober Unterricht übernehmen 
konnte, verlief der Start etwas holp-
rig. Dazu kam auch noch die Sper-
rung der Schulturnhalle, welche ei-
gentlich nur bis zu den Herbstferien 
dauern sollte, dann aber das gesamte 
Schuljahr betraf. Hier möchten wir 
uns bei der Handballabteilung be-
danken, welche uns einen Teil der 
Karl-Mauch-Halle zur Verfügung 
stellte.
Mitte Oktober spitzte 
sich die Situation durch 
die Kündigung von Oli-
ver Sohm weiter zu und 
der Unterricht konnte nur 
bedingt aufrechterhalten 
werden. Nach intensiver 
Suche konnten wir neue 
Übungsleiterinnen in un-
serem Team begrüßen, 
wodurch der Ausfall auf 
einzelne Stunden begrenzt 
werden konnte.
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auf dem Plan. Die Kinder hatten eine 
Menge Spaß und wir hoffen, dass 
wir nächstes Jahr wieder viele Kinder 
bei den Ostersporttagen mit dabei- 
haben. 
Auch nach den Osterferien konnte 
der KiSS-Unterricht normal weiter-

geführt werden. Zu den Pfingstferi-
en hin standen dann unsere Pfingst-
sporttage an. Hierfür wurden einige 
Kinder angemeldet, leider mussten 
wir die Sporttage dann coronabe-
dingt absagen. Wir hoffen natürlich, 

dass die Pfingstsporttage nächstes 
Jahr wieder stattfinden können. 
Nach einer weiteren Woche Feri-
en starteten wir in den letzten Teil 
des KiSS-Schuljahres. Nun stand die 
Planung der KiSS-Sommersportfrei- 
zeit im Vordergrund. Dank der groß-
artigen Unterstützung des KiSS- 
Orgateams war die Vorbereitung 
kein Problem. Die letzten Wochen 
vor den Sommerferien standen nun 
an und alle fieberten auf die KiSS-
Sportfreizeit hin. In der ersten Ferien-
woche war es dann endlich soweit. 
Die KiSS-Sommersportfreizeit konnte 
starten!
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Bericht KiSS-Sommersportfreizeit 
2022

Nach langer Planung konnte die 
Sommersportfreizeit wieder in der 
ersten Ferienwoche stattfinden. Zum 
Start am Montag waren insgesamt 11 
Betreuer*innen vor Ort. Nach einer 
Teambesprechung trafen um kurz 
vor neun schon die ersten Kinder 
ein. Angefangen haben wir mit Ken-
nenlernspielen. So stellten sich die 
Kinder nach der Schuhgröße, dem 
Alter oder auch dem Geburtsmonat 
sortiert auf. Auch das vor allem bei 
den kleineren Kindern beliebte Spiel 
„Schuhsalat“ stand auf dem Plan. 
Nach der ersten kurzen Trinkpau-
se wurden die Gruppen eingeteilt. 
Auf dem Sportplatz fanden Staffel/
Fang- und Reaktionsspiele statt. Bei 
Spielen wie „Schwarz-Weiß“ oder 
auch „Schere-Stein-Papier“ konnten 
die Kids ihre Reaktionsschnelligkeit 
zeigen. Spaß hatten die älteren Kids 
auch bei Staffelspielen. In der Halle 
wurden unter der Leitung von Micha-
ela verschiedene Ballspiele gespielt. 
Brennball und „Hühner auf der Stan-
ge“ waren die beliebtesten Spiele. 
Um 12 Uhr ging es zum Mittagessen 
ins Burgstüble. Auf dem Speiseplan 
standen die Woche unter anderem 
Schnitzel mit Pommes, Spaghetti Bo-
lognese oder auch Maultaschen mit 
Kartoffelsalat. Am Mittag freuten wir 

uns schon auf die ersten Highlights. 
Ob beim Kanufahren auf der Rems, 
beim Mountainbiken mit Armin und 
Walter oder im Hallenbad in Rom-
melshausen, alle Kinder kamen voll 
auf ihre Kosten. Nach einem anstren-
genden Tag verabschiedeten wir alle 
in den wohl verdienten Feierabend. 
Pünktlich um neun Uhr konnte der 
zweite Tag beginnen. Die älteren 
Kids durften sich vormittags bei vie-
len unterschiedlichen Spielen aus-
powern. Nachmittags wurde die 
Bewegungslandschaft in Winnenden 
erobert. Ob Hangeln, Klettern oder 
auch Springen auf dem Trampolin, 
der WINNers Dome konnte für jedes 
Kind etwas Tolles bieten. Auch für 
die Jüngeren waren einige Aktivitä-
ten geplant. Vormittags konnten die 
Kinder im Hallenbad schon die erste 
Abkühlung des Tages genießen. Eini-
ge Kinder konnten ihre Geschicklich-
keit bei einem Ninja-Warrior Parkour 
unter Beweis stellen. Im weiteren 
Verlauf des Tages gab es dann eine 
Schatzsuche. Quer durch Stetten 
wurden verschiedene Punkte ange-
laufen und verschiedene Aufgaben 
mussten gelöst werden. Als das Ziel 
erreicht wurde, gab es für alle Kinder 
eine kleine Überraschung (wird nicht 
verraten). Mit Wasserspielen und ei-
ner großen Wasserschlacht endete 
auch der zweite Tag.
Tag drei stand vor der Tür und die 6-9 
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jährigen Kinder durften endlich auch 
in den WINNers Dome. Hierbei 
konnten sich die Kids voll auspowern 

und auch eine Po-
lonaise quer 
durch die 
Bewegungs-
l a n d s c h a f t 

durfte nicht 
fehlen. Gegen 

Mittag wurde dann 
das Airtramp aufge-

baut. Für alle Kinder ein Riesen-
spaß! Aber auch die 10-12 jährigen 
Teilnehmer*innen hatten ein straffes 
Programm. Handball mit Sara, Nelly, 
Paula und Finja und Beachvolleyball 
mit Philine gehörten zu den Sportar-
ten am Vormittag. Noch vor dem Mit-
tagessen begann die Vorbereitung für 
ein weiteres Highlight. Einweisungs-

videos für den Kletterwald in Plochin-
gen wurden angeschaut, sodass die 
Kinder optimal vorbereitet losfahren 
konnten. Nach drei anstrengenden, 
aber auch erlebnisreichen Stunden 
wurde der dritte Tag mit einer Was-
serschlacht beendet.
Am Donnerstag war dieses Jahr wie-
der der Tagesausflug nach Tripsdrill 
geplant. Um 8 Uhr konnten wir vom 
Sportplatz abfahren. Nach einer rund 
einstündigen Busfahrt konnten es die 
Kinder kaum erwarten endlich den 
Freizeitpark zu erkunden. Bei teilwei-
se hitzigen Temperaturen durften die 
Kinder in kleinen Gruppen loslaufen. 
Attraktionen wie „Donnerbalken“, 
„Mammut-Achterbahn“, „Badewan-
ne“, „Karacho“ und vor allem die 
neue „Hals über Kopf“ wurden mehr-
mals gefahren. Mit einem abschlie-

ßenden Gruppen-
foto trat man dann 
die Heimreise an. 
Kurz vor der Zielli-
nie angekommen, 
standen am letz-
ten Tag Tauchen, 
Tennis und Mini-
golf in der Karl-
Mauch-Halle auf 
der Tagesordnung. 
Danke auch hier 
an alle helfenden 
Hände der Tauch-
abteilung, sowie 
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dem Bädlesverein 
für das Bereitstellen 
des „Bädle“. Nach 
dem letzten Mit-
tagessen wurde die 
Olympiade in klei-
nen Gruppen absol-
viert. An Stationen 
wie „Torschuss“ 
oder „Wäscheklam-
merlauf“ stellten die 
Kinder nochmals 
ihr Können unter 
Beweis. Gegen 16 
Uhr konnten wir 
erfreulicherweise 
einige Eltern zum Abschlussspiel be-
grüßen. Beim beliebten Kinderspiel 
„Hühner auf der Stange“ zeigten die 
Kinder ihren Eltern schließlich noch 
wie anstrengend so ein Spiel sein 
kann. Nach langem Kampf konnten 
sich die Kinder knapp durchsetzen. 
Zum Abschluss gab es dann für alle 
Kinder ein Eis und eine Urkunde.
Wir möchten uns herzlich bei allen 
Beteiligten für eine tolle Sportfreizeit 
bedanke und hoffen nächstes Jahr 
wieder viele Kinder begrüßen zu 
dürfen. Ein besonderes Dankeschön 
gilt auch den Betreuer*innen Tanja, 
Elke, Anke, Michaela, Andrea, Hei-
ke, Sara, Philine, Finja, Nelly, Paula, 
Cansin, Florian, Stephan, Thorsten, 
Mats, Susi, Liliana und den Eltern für 
die Übernahme der Fahrdienste. 

Ausblick neues Schuljahr

Der neue Stundenplan ist erstellt 
und wurde an alle Eltern verschickt. 
Kurzfristige Änderungen können sich 
noch ergeben. Wir hoffen, alle Kin-
der versorgen zu können und so eini-
ge Kinder von der Warteliste mitauf-
zunehmen. 
Im kommenden Schuljahr wird es 
auch wieder einen Aktivitätenplan 
geben. Einige tolle und erlebnisrei-
che Aktionen sind bereits in Planung. 
Wir informieren Sie, sobald es Neu-
igkeiten gibt.
Auch unsere Ferienprogramme wer-
den momentan geplant. Aktuelle In-
fos zu den einzelnen Terminen fin-
den sie auf unserer Homepage.
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sergewöhnungskurse anbieten. Dies 
ist im Herbst wegen der gesenkten 
Wassertemperatur leider nicht mehr 
möglich.
An dieser Stelle ein großes Danke-
schön an unsere Schwimmtrainerin-
nen Michaela, Susanne und Kristin. 
Ein riesen Dankeschön gilt auch 
Tanja Lingemann, die seit mittler-
weile 15 Jahren die Schwimmkurse 
organisiert. Ebenso danken wir der 
Gemeinde, die uns immer noch Ex-
klusivzeiten im Römer Bad zur Ver-
fügung stellt, sodass wir optimale 
Trainingsbedingungen garantieren 
können. 

KiSS-Schwimmschule

Wir haben ca. 130 Kinder in unseren 
Kursen und 50 Kinder im Schwimm-
training. Mit Moritz Klenk konnten 
wir das Schwimmlehrteam verstär-
ken und so weitere Kurse anbieten. 
Hier ist die Nachfrage wegen der co-
ronabedingten Schließung der Bäder 
riesengroß. Wir bemerken, dass auch 
ältere Kinder (ab 7 Jahren) für Anfän-
gerkurse angemeldet werden. 
Die Kurse sind so beliebt, dass die 
Kinder von Waiblingen, Weinstadt, 
Winnenden und auch Esslingen zu 
uns kommen. Unser Kurssystem ha-
ben wir aufgrund von Nachfragen 
der Eltern immer wieder angepasst 
und inzwischen schwimmen einige 
Kinder schon viele Jahre bei uns. 
Im Frühjahr konnten wir Baby-Was-



24

 
 
 

 
 
KiSS aktuell 
 
Die Planungen für das Schuljahr 2015/2016 haben in der KiSS bereits Anfang 2015 
begonnen. Personell haben wir mit Edyta Chlebek und Anke Schweiggart für die KiSS 
zwei Top Frauen gewinnen können, die für uns in Zukunft in sportlicher und 
organisatorischer Hinsicht eine Verstärkung sein werden. Anke wird uns bei den 
Kooperationsangeboten mit den Kindergärten und der Karl-Mauch-Schule eine 
wertvolle Unterstützung sein. Mit Edyta haben wir eine Diplomsportlehrerin engagieren 
können, die lange Jahre im Schuldienst tätig war, eine neue Herausforderung suchte 
und sie bei der KiSS Stetten gefunden hat. Die ehemalige Leistungssportlerin in der 
Leichtathletik ist in vielen Bereichen des Sports tätig und wird auch für den 
Gesundheitssport des TV Stetten eine Bereicherung sein. Zusammen mit Babett 
Stöcker, die sich mit ihrem engagierten und liebevollem Unterricht in der Zwergen-und 
MiniKiSS über Stettens Grenzen hinaus einen Namen gemacht hat, haben wir zwei 
Sportlerinnen die mit ihrem Auftreten, ihren Kompetenzen und mit ihrem Image unsere 
Jüngsten in der KiSS betreuen. Einen neuen Anstrich hat neben einem neuen KiSS 
LOGO unsere Homepage bekommen. In Zukunft werden wir sie noch aktueller über 
unsere Angebote, Aktionen und Rückblicke informieren können. Beate Wetzel hat die  
Internetbetreuung und Gestaltung der Kindersportschule übernommen. Es lohnt sich 
jederzeit einen Blick darauf zu werfen.  
 
Bild 1 Edyta  
 
KiSS Stundenplan 2015/2016 
 
Für die KiSS Leitung ist es mittlerweile zu einer großen Herausforderung geworden, 
einen Stundenplan zu erstellen, der sämtliche Wunschtermine der Eltern 
berücksichtigen soll. Nachmittagsschule, Musikschule, Vorschulunterricht, Logopädie, 
Schwimmkurse, Sporttermine, Ganztagesbetreuung sowie  die Arbeitszeiten der Eltern 
oder Alleinerziehenden, um nur einige zu nennen, gilt es mit den Eltern abzustimmen.  
Darüber hinaus muss man noch Assistenten für die MiniKiSS finden, die unsere 
Fachkräfte im Unterricht unterstützen. Nachdem das neue Schuljahr nun wenige 
Wochen alt ist, können wir sagen, dass wir diese Herausforderung auch dieses 
Schuljahr wieder gut gemeistert haben.  
 
 

Danksagungen KiSS

Wir bedanken uns bei allen Unter-
stützern und Förderer der KiSS. Ein 
großes Dankeschön geht an die Fir-
ma Günther Kältetechnik GmbH, die 
allen KiSS-Kindern und Betreuern 
tolle T-Shirts gesponsort haben. Eben-
so möchten wir uns bei der Bürger-
stiftung bedanken, die es auch sozial 
schwächer gestellten Kindern ermög-
licht an unseren KiSS-Angeboten teil-
zunehmen.
Ein großes Anliegen ist es mir auch 
noch Moni Geier und Tanja Linge-

mann zu erwähnen. Bei meinem 
etwas schwierigen Start konnte und 
kann ich immer auf die Unterstüt-
zung und Hilfe der beiden zählen. 
Zum Abschluss möchte ich mich 
auch bei allen Übungsleiter*innen 
und dem Orga-Team für die Flexibi-
lität und große Unterstützung bedan-
ken. 

Dankeschön an:
Babett Stöcker, Michaela Raml, Su-
sanne Kehrer, Kristin Klauber, Anna 
Schießer, Selina Grün, Sandra Huber, 
Markus Gräf, Andrea Buchar
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Organisation und 		  Yasemin Kozluca 
Verwaltung:				   Geschäftsstelle TV Stetten
				    Am Sportplatz 4 
				    71394 Kernen 
				    Tel.: 07151/205516
				    Fax: 07151/205517
				    E-Mail gesundheitssport@tv-stetten.de

Sprechzeiten:			   Dienstag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
				    auf der Geschäftsstelle

Gesundheitssport

Der  Gesundheitssport  im  TV  Stetten  bietet  ein  breit  gefächertes 
Angebotsprogramm an Präventionsmaßnahmen für alle Altersgruppen und zu 
verschiedenen Tageszeiten an.

Ziel  des  Gesundheitssports  ist  es,  durch  regelmäßige  sportliche  Aktivität  die 
körperliche  Funktions-  und  Leistungsfähigkeit  zu  erhalten  und  zu  optimieren.  Ein 
gesundheitsgerechtes  Bewegungsverhalten  hemmt  die  Entwicklung  bestimmter 
Krankheitsbilder,  mindert  Risikofaktoren  und stellt  damit  einen  Schutzfaktor  für  die 
Gesundheit dar. Es trägt dazu bei, das Wohlbefinden zu steigern, die Fähigkeit zur 
Selbstwahrnehmung und Selbsteinschätzung zu verbessern und Alterungsprozessen 
entgegen zu wirken.

Die Gesundheitsportangebote beinhalten:

- Verbesserung und stabilisieren der Belastbarkeit (Ausdauer-Herz-Kreislauf-
System) 

- Aufbauen und stabilisieren der sportmotorischen Fähigkeiten, Kraft, 
Kraftausdauer, Beweglichkeit und Koordination

- Fördern des aktiven und selbstverantwortlichen Handelns gegenüber der 
eigenen Gesundheit

- Fördern der Entspannungsfähigkeit und Schaffen eines psychischen Ausgleichs
- Fördern von Bewegungserfahrungen als wohltuendes, spaßbetontes und 

kommunikatives Angebot

Organisation und Verwaltung: Michaela Schuhbauer
Geschäftsstelle TV Stetten
Am Sportplatz 4 
71394 Kernen 
Tel.: 07151/205516
Fax: 07151/205517
E-Mail gesundheitssport@tv-stetten.de

Sprechzeiten: Dienstag von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
auf der Geschäftsstelle 

Der Gesundheitssport im TV Stetten 
bietet ein breit gefächertes Angebot-
sprogramm an Präventionsmaßnah-
men für alle Altersgruppen ab 18 
und zu verschiedenen Tageszeiten 
an. Von Aquajogging bis Zumba ist 
alles dabei.

Es ist ein Angebot für Mitglieder und 
Nichtmitglieder auf Kursbasis. Die 
Kurse finden 1x/Woche in verschie-
denen Räumlichkeiten in Stetten statt 
und dauern i.d.R. 60 Min.

In den Ferien finden keine Kurse statt. 
Die Intervalle sind in zwei bis drei 
Blöcken aufgeteilt. Die Kurse sind 
folgenden Bereichen zugeordnet:

1. Herz/Kreislauf
2. Muskel/Skelettsystem
3. Entspannung/Stressbewältigung
4. Allgemeiner Präventionssport

Ziel des Gesundheitssports ist es, 
durch regelmäßige sportliche Akti-
vität die körperliche Funktions- und 
Leistungsfähigkeit zu erhalten und zu 
optimieren. Ein gesundheitsgerech-
tes Bewegungsverhalten hemmt die 
Entwicklung bestimmter Krankheits-
bilder, mindert Risikofaktoren und 
stellt damit einen Schutzfaktor für die 
Gesundheit dar. Es trägt dazu bei, das 
Wohlbefinden zu steigern, die Fä-
higkeit zur Selbstwahrnehmung und 
Selbsteinschätzung zu verbessern 
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und Alterungsprozessen entgegenzu-
wirken.

Die Gesundheitsportangebote bein-
halten:
	Verbesserung und stabilisieren 

der Belastbarkeit (Ausdauer-Herz-
Kreislauf System)

	Aufbauen und stabilisieren der 
sportmotorischen Fähigkeiten, 
Kraft, Kraftausdauer, Beweglichkeit 
und Koordination

	Fördern des aktiven und selbstver-
antwortlichen Handelns gegen-
über der eigenen Gesundheit

	Steigerung der Entspannungsfä-
higkeit und Schaffen eines psychi-
schen Ausgleichs

	Fördern von Bewegungserfahrun-
gen als wohltuendes, spaßbetontes 
und kommunikatives Angebot

Unsere Übungsleiter:innen verfügen 
über qualifizierte Aus- und Weiterbil-
dungen, langjährige Erfahrung und 
engagieren sich mit viel Freude für 
den Gesundheitssport. So konnten 
die bereits zertifizierten Kurse erneut 
mit dem Siegel „Pluspunkt Gesund-
heit“ um weitere drei Jahre bis 2025 
verlängert werden.

Unser Kursangebot reduzierte sich 
pandemiebedingt in 2021 – einher-
gehend mit niedrigeren Teilnehmer-
zahlen – fast um die Hälfte. Dies 

stellte auch einen enormen Einnah-
menverlust für den Verein dar. Erst 
die Lockerungen Anfang 2022 ließen 
uns aufatmen und das Kursangebot 
wieder auf das reguläre Angebot stei-
gern. Im Bereich Outdoor möchten 
wir versuchen, weitere Angebote zu 
erstellen, denn das Training im Freien 
nutzen manche Übungsleiter:innen 
heute immer noch als Alternative 
zur Halle. Anregungen für neue 
Kursideen nehmen wir gerne ent- 
gegen!

Leider fehlt es aber immer noch an 
weiteren geeigneten Trainer:innen, 
die z.B. unsere Wirbelsäulen/Rü-
ckenfit Kurse übernehmen könnten. 
Auch das Thema „Betriebliches Ge-
sundheitsmanagement“ ist ein Pro-
jekt, das wir gerne wieder aufnehmen 
möchten, was angesichts der dünnen 
Personaldecke aber momentan nicht 
umsetzbar ist.

Bewerbungen für eine Übungslei-
tertätigkeit (als Freiberufler, mit ÜL-
Pauschale oder als Mini-Job) nehmen 
wir in dem Zusammenhang sehr ger-
ne an!

Derzeit in Elternzeit-Pause sind die 
Kurse von Lissia Lenz. Alles Gute und 
herzliche Gratulation zum erneuten 
Nachwuchs an der Stelle. Wir freuen 
uns auf eine baldige Rückkehr!
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Die Aquakurse im Römerbad über-
nahm Eva Gronau. Mit ihr haben 
wir eine weitere sehr engagierte und 
fachlich hervorragende Trainerin ge-
funden.

Neu in der Geschäftsstelle ist seit 
dem 01.03.2022 Yasemin Kozluca. 
Sie hat sich mittlerweile hervorra-
gend eingearbeitet und ist kompeten-
te Ansprechpartnerin in allen Fragen 
rund um den GSP. So ist es Yasemin 
auch gelungen, im Mai 2022 mit Ca-
rina Falcone eine zusätzliche Yogat-
rainerin zu gewinnen und zwei neue 
Yoga Kurse anzubieten.

Die GSP Kursgebühren wurden nach 
der letzten Reform 2015 (!) nun er-

neut angepasst. Die neuen Preise 
greifen nach den Sommerferien und 
sind bereits im neuen Programmheft 
3/2022 berücksichtigt.

Informationen zu unseren Kurs- 
angeboten und aktuelle Mitteilungen 
finden Sie im Internet unter

www.tv-stetten.de
im Bereich Gesundheitssport. Das 
Anmeldeformular zu unseren Kursen 
steht dort ebenfalls für Sie bereit.

Wir freuen uns auf alle Mitglieder 
und neugierige Interessenten!

Michaela Schuhbauer
Yasemin Kozluca



28 plusminus60

Teamleitung:			   Hans Fink
				    Bühläckerstraße 71 D
				    71394 Kernen
				    Tel.: 07151-41538
				    E-Mail: pm60@tv-stetten.de

Ansprechpartnerin:		 Monika Geier
				    TV-Geschäftsstelle
				    Tel.: 07151-205516
				    E-Mail: info@tv-stetten.de

Weitere Mitglieder des Teams finden Sie auf der Homepage des Vereins 
unter www.tv-stetten.de

Hohe Inzidenzen und Sicherheits-
maßnahmen schränkten die Aktivi-
täten von pm60 stark ein

Im Spätsommer 2021 blickte das 
pm60-Team um Hans Fink opti-
mistisch in die Zukunft. Nach der 
gelungenen Durchführung des Jah-
resausflugs nach Heilbronn sowie 
einer Ausfahrt für unsere Radsportler 
schien das Leben wieder auf dem 
Weg in die Normalität zu sein, so 
dass ab September auch wieder der 

monatliche pm60-Stammtisch ange-
boten werden konnte. Daher nahm 
das Team nun auch mit Feuereifer die 
Planung und Organisation des be-
liebten ‚Adventlichen Nachmittags’ 
in Angriff, der Anfang Dezember 
stattfinden sollte. Doch die Auswir-
kungen der Pandemie ließen dieses 
Projekt wie bereits 2020 ein weiteres 
Mal scheitern. Als kleine Entschädi-
gung und auch um den Kontakt nicht 
abreißen zu lassen, wurde den Mit-
gliedern und Freunden von pm60 
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ein stimmungsvoller Weihnachtsbrief 
mit einer kleinen süßen Zugabe von 
den bewährten Kräften zugestellt. 
Intern musste das Team auch auf die 
jährliche Klausurtagung verzichten, 
die nicht nur für die Nachbereitung 
aller Aktivitäten und eine generelle 
Standortbestimmung von Bedeutung 
ist, sondern auch für die Planung 
und weitergehende Ausrichtung von 
pm60. Auch ohne Zuschüsse des 
Hauptvereins in Anspruch zu neh-
men, steht pm60 finanziell auf ei-
ner soliden Basis; ein Problem, das 
allerdings weiterhin besteht, ist die 
notwendige „Verjüngung“ des be-
währten Teams. Informationen über 
alle Aktivitäten von pm60, Berichte, 
Bilder usw. findet man stets auf der 
von L. und W. Zotter gut gepflegten 
homepage www.tv-stetten.de.

Rückschau auf einige Veranstaltun-
gen der vergangenen Monate

Radtour 2021:
Am Mittwoch, dem 8.9.21 hat eine 
Radfahrgruppe mit 10 Teilneh-
mern, darunter 2 Damen, einen 
Neustart gewagt mit einer Tages-
tour entlang von Rems und Neckar. 
Über Endersbach, Waiblingen und 
die Vogelmühle ging es bis Rems- 
eck und dann auf dem Neckarrad-
weg bis Hoheneck. Zurück über 
Neckarrems, Aldingen und Fellbach 
führte die Fahrt nach 55 Kilometer 
zum wohlverdienten Ausklang im 
TV-Heim.

Nachlese Jahresausflug: 
Nach so langer Zeit angespannter 
Erwartung konnten sich 35 Teilneh-
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merInnen am 11. August bei schöns-
tem Sommerwetter an einem rundum 
gelungenen Ausflugstag erfreuen. Die 
Busfahrt führte zuerst zur Ölmühle in 
Erlenbach, wo die Besucher sehr viel 
Wissenswertes über den Anbau, die 
Ernte, die Herstellung und Verwen-
dung der Mühlenprodukte erfahren 
konnten, verbunden mit einer un-
terhaltsam kommentierten Probe der 
verschiedenen Öle.
Nach dem opulenten Mittagessen im 
„Schnitzelhof“ folgte eine Stadtrund-
fahrt an Bord eines kleinen Schiffes. 
Die Gäste sahen die verschiedenen 
Bereiche des Heilbronner Hafens 
und erfuhren viel Interessantes über 
die Geschichte und Entwicklung 
der Stadt, z.B. auch über die neuen 
Wohngebiete auf dem ehemaligen 
Gelände der Bundesgartenschau. 
Dazu gab es Kaffee und Kuchen so-
wie Sonne satt! Zu bald ging dieser 
wunderschöne Tag zu Ende – ganz 
herzlichen Dank für die Planung und 
Organisation dieser Fahrt!

Radtour am 22.06.2022 „Fahrt im 
Remstal“: 
5 Radfahrer, darunter 1 Radlerin, 
trafen sich beim TV-Heim zu der 
geplanten Radtour ins Remstal und 
Walkersbacher Tal. Über Endersbach 
ging es auf dem Remstalradweg bis 
Grunbach. Leider kam es dort zu ei-
nem unglücklichen Unfall, der eine 

Radtour 2021

Besichtigung der Ölmühle

Mittagessen im Schnitzelhof

Stadtrundfahrt an Bord eines kleinen Schiffes
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medizinische Versorgung erforder-
te. Die dezimierte Gruppe kürzte 
danach die geplante Tour ab und 
fuhr über Schorndorf und Urbach hi-
nauf zum „Turm an der Birke“ und 
von dort wieder hinab nach Win-
terbach zur mittäglichen Einkehr; 
von dort ging es dann zurück nach  
Hause. 

Regelmäßige Veranstaltungen

	Geselliger Tanz für Seniorinnen 
und Senioren mit Frau Schächterle

	„Locker vom Hocker“ mit Geli und 
Friedhelm

	Pm60-Stammtisch: Gemütlicher 
Spiele- und Gesprächsnachmittag 
im TV-Heim

	Kooperationsangebote mit Senio-
renrat, Kukuk etc.

Hinweis auf geplante Veranstaltun-
gen
	Radtour 2 im September
	23. September Filmabend in der 

Glockenkelter in Kooperation mit 
Kukuk

	Schlossführung in Ludwigsburg im 
Oktober

	Adventlicher Nachmittag am 
30.11. oder Theaterbesuch im 
Dezember

Radtour 2022

	Jahresauftaktveranstaltung 2023 
„Erinnerungsabend“, Filme zu 100 
Jahre TV und Winterunterhaltung

Genaue Termine sowie Einzelheiten 
zu allen pm60-Veranstaltungen oder 
Kooperationsangeboten erfahren Sie 
in unseren Informationsblättern, bei 
der TV-Geschäftsstelle und im Mittei-
lungsblatt der Gemeinde Kernen. 

Wir freuen uns stets über reges Inter-
esse und Ihre Teilnahme an unserem 
Programm. 

Wir danken allen, die uns bei der 
Durchführung unserer Veranstaltun-
gen unterstützen, besonders der Vor-
standschaft des TV-Stetten.

Peter Oelkrug



32 Abteilung Fußball

1. Abteilungsleiter:		  Stefan Schuster
				    Brühlstraße 12
				    71394 Kernen
				    Tel.: 0160-97529474
				    E-Mail: Fussball@tv-stetten.de

2. Abteilungsleiter:		  Jens Geier
				    Kappelbergstraße 11
				    71394 Kernen
				    Tel.: 0173-4150667
				    E-Mail: Fussball.stv@tv-stetten.de

Vorsitzender des		  Manfred Bauer
Fördervereins:			   Bachstraße 23
				    71394 Kernen
				    Tel.: 07151-47110
				    E-Mail: mannebauer@arcor.de

Weitere Ansprechpartner:
Jugend:				    Wolfgang Poft 		 Tel.: 07151-41675
Aktive:				    Markus Fischer 	 Tel.: 07151-43942
AH:				    Wolfgang Weidinger 	 Tel.: 07151-62564

Aktive

Die zurückliegende Saison 
2021/2022 konnte erstmal, ohne 
größere Corona-Einschränkungen 
beendet werden. Zwei vorausgegan-
gene Spielzeiten mussten aufgrund 
der Pandemie abgebrochen werden. 
Lediglich intern hatten wir im ver-
gangenen Jahr noch mit dem Virus zu 
kämpfen. So mussten zwei Spieltage 

der 1. und 2. Mannschaft aufgrund 
zu wenig verfügbarer Spieler - auf 
Antrag beim Württembergischen 
Fußballverband - abgesetzt und neu 
terminiert werden. Letzten Endes war 
es eine Saison mit sportlichen Höhen 
und Tiefen. Lag man zur Winterpause 
noch sehr ambitioniert im ersten Ta-
bellendrittel und nur wenige Punkte 
hinter dem Spitzenreiter, musste ge-
gen Ende der Saison noch kurz ge-
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zittert werden. Man war dem Rele-
gationsplatz schon bis auf 3 Punkte 
auf die Pelle gerückt. Die entschei-
denden Spiele im Saisonfinale konn-
ten jedoch überzeugend und positiv 
gestaltet werden, womit am Ende ein 
deutlicher Abstand zum Relegations-
platz herausgespielt wurde. Letzten 
Endes belegte die 1. Mannschaft in 
einer Staffel mit 17 Mannschaften 
einen respektablen 7 Platz. Auch die 
2. Mannschaft schloss mit dem 8. Ta-
bellenplatz in einer Staffel von 18. 
Mannschaften ebenso respektabel 
ab. Es mussten häufig Spieler aus der 
2. Mannschaft aufgrund von Verlet-
zungen oder anderen Ausfällen bei 
der 1. Mannschaft aushelfen.

Leider haben wir auch dieses Jahr 
wieder einen Aderlass zu verkraften. 
Einige Spieler haben dem Verein in 
der Sommerpause den Rücken ge-
kehrt. So stehen Manuel Heueck, 
Philipp Schetter, Alexander Schetter, 
Tim Kopp, Salko Arifovic, Kaan Tü-
ney und Katriel Lovaglio nicht mehr 
zur Verfügung. Rifaat Al-Shamaa 
hatte uns bereits in der Winterpause 
nach kurzem Intermezzo wieder ver-
lassen. Auch im Trainerstab wird es 
zu Veränderungen kommen. Davide 
Di Giovanni (Trainer 1. Mannschaft) 
und Jens Sikler (Co-Trainer 2. Mann-
schaft) stehen zur kommenden Sai-
son nicht mehr an der Seitenlinie der 

Mannschaften. Wir bedanken uns auf 
diesem Weg sehr herzlich bei allen 
Spielern und Trainern für Ihr Enga-
gement und die erfolgreiche Zusam-
menarbeit.

Wir sind froh schnell einen Nach-
folger von Davide Di Giovanni in 
Ralf Haluk gefunden zu haben. Ralf 
Haluk kommt aus Urbach und hat 
zuletzt den VfL Iggingen (Kreisliga A 
Ostwürrtemberg) trainiert. Assistiert 
wird Ralf weiterhin von Simon Be-
cker. Auch für Jens Sikler haben wir 
einen Nachfolger finden können. So 
wird Patrick Scheib künftig von Jens 
Geier unterstützt. 

Nun gilt es aber bereits in die Zu-
kunft zu blicken. In wenigen Ta-
gen steht der Startschuss zu einer 
sicherlich nicht einfachen Saison 
2022/2023 an. Erneut wird es durch 
die anstehende Bezirksreform wieder 
eine Spielzeit mit vielen Absteigern 
geben. Bei einer Staffelgröße von 15 
Mannschaften werden 4 Mannschaf-
ten direkt absteigen ein weiterer in 
die Relegation gehen. Nach einem 
erneuten Umbruch im Kader der 
Teams steht uns sicherlich eine inten-
sive aber auch spannende Spielzeit 
in der Kreisliga A1 bevor. Mit einer 
gesunden Mischung aus Älteren, Er-
fahrenen, als auch jungen, wilden 
und talentierten Spielern wollen wir 
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mit einer taktisch attraktiven und en-
gagierten Spielweise so schnell wie 
möglich  viele Punkte sammeln, um 
nichts mit dem Abstieg zu tun zu ha-
ben. Wir halten an unseren Tugenden 
fest, bauen weiter auf unsere eigene 
Jugend und ein stabiles gutes Gebilde 
zwischen 1. und 2. Mannschaft. Der 
Zusammenhalt, das Familiäre und 
das Bodenständige war und ist un-
sere Stärke, für die uns jeder benei-
det. Das müssen wir Spiel für Spiel 
auf den Platz bringen und Charakter 
zeigen dann werden wir auch in der 
kommenden Saison abliefern. 

Fußballjugend

Mit großer Vorfreude startete die Stet-
tener Fussballjugend in die Saison 
2021/2022. Trotz Corona-Maßnah-
men konnte ein relativ normaler Trai-
nings- und Spielbetrieb durchgeführt 
werden. Leider mussten wir unsere 
geplanten Hallenturniere wegen Co-
rona absagen. Anmeldungen gab es 
reichlich. Bei unseren Jüngsten konn-
ten die vom Bezirk veranstalteten 
Spieltage durchgeführt werden. Da-
bei spielten unsere Bambini und F-Ju-
nioren wie immer mit großer Freude 
und Leidenschaft. Angeleitet wurden 
die Youngsters von den Trainern Tho-
mas Scherb, Johannes Sommerer, 
Max Funk, Achim Jordan und Gery 
Feikes. Unsere E-Jugend erreichte in 

der Qualistaffel mit dem punktglei-
chen TSV Schwaikheim einen her-
vorragenden 1. Platz. In der entspre-
chend stark eingestellten Kreisstaffel 
holte man einen sehr erfreulichen 3. 
Platz. Obed Almas, Lotta Feuerstein 
und Andreas Hofer kümmerten sich 
um dieses erfolgreiche Team. Mit Ma-
ximilian Diestel-Feddersen und Finn 
Leonhard erhielten gleich 2 Spieler 
eine Einladung zum DFB Stützpunkt-
training in Waiblingen. Bei den D-
Junioren starteten wir in der SGM mit 
Strümpfelbach mit 2 Teams. Patrick 
und Tobias Mack, unterstützt von 
den Strümpfelbacher Jugendspie-
lern Finn Linko und Dennis Drech-
sel erreichten in ihrer Qualistaffel 
den 7. und in der Kreisstaffel einen 
tollen 2. Platz.  Noch besser lief es 
bei der SGM 1: Souveräner 1. Platz 
in der Qualistaffel und den 2. Platz 
in der Leistungsstaffel. Der Aufstieg 
in die Bezirksstaffel wurde damit nur 
hauchdünn verpasst. Zudem standen 
die Jungs um die Trainer Steffen Bau-
erle, Thorsten Herold und den Kolle-
gen aus Strümpfelbach in Urbach im 
Pokalfinale gegen den SV Fellbach. 
Das Spiel wurde denkbar knapp mit 
1:3 verloren. Wir wünschen den Trai-
nern und Spielern bei ihrem neuen 
Verein der SGM Winterbach – Rems-
halden in der Regionenstaffel viel Er-
folg und bedanken uns für die tolle 
Zeit! Eine einmalige Vorrunde spielte 
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unsere 7-er C-Jugend unter „Ginne“ 
Nagel und Max Bauer. 1. Platz mit 
der punktgleichen SGM Sulzbach/
Oppenweiler. Die Rückrunde lief 
durchwachsen und man landete als 
6. auf einem Platz im hinteren Mit-
telfeld. Da wäre bestimmt noch mehr 
drin gewesen, aber so ist eben der 
Fussball. Ähnlich war der Verlauf bei 
den B-Junioren. Dem hervorragen-
den 4. Platz in der Qualistaffel folgte 
ein 7. Platz in der Kreisstaffel. Das 
Team musste immer wieder mit nur 
einem oder gar keinem Auswechsel-
spieler klarkommen und das ist Sonn-
tag Vormittag bei 80 Minuten Spiel-
zeit keine einfache Aufgabe. Trainiert 
haben die Jungs gemeinsam mit un-
serer A-Jugend. Die Spieltagsbetreu-
ung übernahmen im Wechsel Armin 
Schmid und Marc Funk, sowie unser 
A-Jugendtrainer Maxi Heinzlmeier. 
Die A-Jugend startete in der Kreis-
staffel mit 9 Mannschaften. Nach der 
Winterpause blieben nach diversen 
Rückzügen nur noch 5 Mannschaften 
übrig. Am Ende stand das Team trotz 
einiger starker Spiele „nur“ auf dem 
4. Tabellenplatz. Maxi Heinzlmeier 
wurde bei der Trainingsarbeit immer 
wieder von Jens Geier und Nico Rein 
unterstützt.
In der kommenden Saison starten 
wir bei den A-, B- und C-Junioren in 
einer SGM mit der SpVgg Rommels-
hausen. Wir wollen damit unseren 

Spielern alters- und bedarfsgerechte 
Trainings- und Spielangebote ermög-
lichen. Wir sind davon überzeugt, 
dass die SGM die gewünschten Ef-
fekte bringen wird. Ganz wichtig 
wird dabei sein, dass wir als Partner 
der SGM, genügend eigene Trainer 
stellen können. Da klemmt es lei-
der noch immer an einigen Stellen. 
Eine gut funktionierende Fussballju-
gend benötigt motivierte Trainer, vor 
allem aus dem Bereich der Aktiven 
oder auch den Alten Herren. Und da 
haben wir definitiv noch Luft nach 
oben!

Weitere Aktivitäten der Fußballju-
gend waren:

Jugendpräsentation am 26.09.21
Erfolgreiche Durchführungen der 
9. Armin Eck Fußballschule vom 
18.06. bis 20.06.21 und der 10. Ar-
min Eck Fußballschule vom 08.07 bis 
10.07.22  

AH

Auch die AH konnte wieder den re-
gelmäßigen Trainingsbetrieb bei gu-
ter Trainingsbeteiligung aufnehmen. 
Es fand bereits ein Freundschafts-
spiel beim TSV Strümpfelbach statt. 
Weitere Freundschaftsspiele und ein 
Kleinfeldturnier sind im Jahresverlauf 
noch eingeplant. 
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Ende September findet der mittler-
weile traditionelle Ausflug zu unse-
ren Freunden nach Malcesine statt. 
Der Ausflug wird mit einem Spiel am 
Rande des Gardasees abgerundet. 
Sollten keine weiteren Coronaein-
schränkungen im Herbst aufkommen 
wird auch wieder das eigene Hal-
lenturnier in der Karl-Mauch-Halle 
durchgeführt werden können.

Sonstige Termine

Über außersportlichen Aktivitäten 
kann endlich auch wieder berichtet 
werde. So fand dieses Jahr das 46. 
Stetten-Stetten-Turnier in der Pfalz 
statt. Das Stetten-Stetten-Turnier-
Comeback fand reißenden Anklang 
und wurde auch unsererseits bestens 
angenommen. Wir waren mit einer 
starken Truppe vor Ort und mussten 
uns sportlich leider erst im Finale 
dem Landesligisten VfL Mühlheim 
geschlagen geben.
Zudem konnten auch unsere traditi-
onellen Grundäckerhocketse am 15. 
und 16. Juni 2022 uneingeschränkt 
stattfinden. Auch der Elfmetercup am 
23. Juli 2022 fand großen Anklang 
und war wie immer bestens besucht.
Im nächsten Jahr steht und zudem 
das 75. Jubiläum der Abteilung Fuß-
ball an. Auch hier werden wir uns in 
den kommenden Wochen über die 
Möglichkeiten zur Durchführung ei-

ner angemessenen Veranstaltung zu 
dieser Feierlichkeit befassen. 
Abschließend hoffen wir sehr, dass 
wir die Corona-Zeit endlich hinter 
uns lassen konnten und keine weite-
ren Einschränkungen in der Zukunft 
auf dem Vereinsleben lasten werden. 
Wir bedanken uns hierbei beim 
Hauptverein, sowie allen Sponsoren, 
Gönnern und Freunden der Fußball-
abteilung für die Unterstützung in 
der nicht immer einfachen zurücklie-
genden Zeit.
PS: Ihr findet uns mittlerweile auch 
über Instagram und auf unserer neue 
Facebookseite. Hier werdet ihr im-
mer auf dem aktuellen Stand gehal-
ten. Wir freuen uns auf viele weitere 
Follower.

gez. Stefan Schuster
Abteilungsleiter Fußball



37

Unsere Schiedsrichter
Jeder Mannschafts- und aber auch 
Individualsport benötigt Schiedsrich-
ter. Immer öfter wird vermeldet, dass 
es an Schiedsrichtern mangelt, dass 
Übungsleiter die Spiele ihrer Mann-
schaften leiten müssen, ja sogar, dass 
Spiele ausfallen müssen.
Als Jugendtrainer hatte ich auch schon 
das Vergnügen Trainingsspiele zu leiten. 
Hier wurde mir immer wieder bewußt, 
wie anspruchsvoll die Schiedsrichterei 
ist: In Sekundenbruchteilen muß eine 
Situation erfasst und bewertet werden 
und trotz aller Emotionen im Umfeld 
fair und regelgerecht gedeutet werden. 
Über die gesamte Spielzeit ist höchste 
Konzentration angesagt und nach An-
sicht aller Beteiligten soll man im Ge-
gensatz zu den Spielern, Trainern und 
Zuschauern keinerlei Fehler machen. 
Hut ab davor!
Wir wollen hier drei unserer Schieds-
richter vorstellen, die sich bewußt für 
ihre Schiedsrichtertätigkeit entschie-
den haben. Was bewegt sie, ihren 
Sport in dieser Form zu betreiben? 
Markus, Philipp und Jens machen 
deutlich, dass sie ihren Sport lieben 
und deshalb nun als Schiedsrichter da-
für Sorge tragen, dass der Spielbetrieb 
in geordneten Bahnen ablaufen kann.

Wer hat Respekt vorm „schwarzen 
Mann“? (Beitrag von Markus Graf)
(Der leichteren Lesbarkeit halber 

wird im Folgenden das generische 
Maskulinum verwendet – Entschul-
digung an alle, die sich damit nicht 
gemeint fühlen.)
Am Sonntagmorgen sitzen zwei Vä-
ter in der Halle und schauen ihren 
Söhnen beim Handballspiel zu.

„Wer ist denn dein Junge?“
„Warum?“
„Ich will ihm auch mal zurufen, 
wie schlecht er spielt!“
„Wie bist denn du drauf? Du 
kannst doch nicht einfach mei-
nen Sohn beleidigen!“
„Ach, du machst das schon das 
ganze Spiel!“
„Was? Wer ist denn dein Sohn?“
„Der Schiedsrichter!“

Das ist leider kein netter Witz, son-
dern oftmals traurige Realität in un-
seren Sporthallen und auf unseren 
Sportplätzen. Aber warum?
Natürlich ist man als Zuschauer par-
teiisch: man ist für sein Team, hofft 
auf einen Sieg und erwartet ein faires 
Spiel - und wenn nicht: vom Schieds-
richter: Gerechtigkeit.
Aber auch wenn es Schieds-„Richter“ 
heißt, ist das eine falsche Erwar-
tungshaltung. Ein Richter sorgt nicht 
für Gerechtigkeit – er spricht Recht. 
Und ein Schieds-„Richter“ sorgt eben 
auch nicht für Gerechtigkeit (oder das 
erhoffte Spielresultat), sondern dafür, 
dass die Regeln, wie er sie versteht, 
eingehalten werden.

Unsere Schiedsrichter
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Daher will ich – mit meinen 35 Jah-
ren Erfahrung als Schiedsrichter, 
Schiedsrichterobmann und Schieds-
richterbeobachter auch parteiisch 
sein – für den Schiedsrichter:
In einem durchschnittlichen Hand-
ballspiel von 60 Minuten kommt 
es zu rund 250 Aktionen, die ein 
Schiedsrichter bewerten muss – denn 
es sind nicht nur die Zweikämp-
fe, oder die Aktionen, die man um-
gangssprachlich als „Foul“ bezeich-
net, sondern auch die Schritte beim 
Anlauf mit Ball, die Behandlung des 
Balles, die Stellung von Abwehr-
spieler und Kreisläufern, die ein 
Schiedsrichter permanent bewerten 
muss (und die oftmals zu keinem 
Pfiff führen, weil sie korrekt oder für 
die Spielhandlung nicht maßgeblich 
sind). Die Gemüter entzünden sich 
dann aber an 5-10 Entscheidungen, 
bei denen man (trotz größerer Ent-
fernung und normalerweise weniger 
Regelkenntnis) anderer Meinung ist 
als der Schiedsrichter.
Um das mal ins Verhältnis zu setzen: 
10 strittige Pfiffe bei 250 Entschei-
dungen sind 4% - und dabei ist nicht 
mal gesagt, dass der Schiedsrichter 
unrecht hatte.
Gleichzeitig bewerten wir aber eine 
Wurfquote im Handball von 75% 
oder – wie im Fußball – eine Pass-
quote von 80% als gute Leistung ei-
nes Spielers.

Da muss man doch provokant fra-
gen, wer denn die Spitzensportler 
sind und welche Ausbildung, wel-
ches Training oder welches Talent sie 
zu diesen Leistungen befähigen, die 
der normale Zuschauer offensichtlich 
von ihnen erwartet?

Wie läuft also eine Schiedsrichter-
ausbildung im Handball denn ei-
gentlich ab?
Hier sind wir in unserer Sportart ei-
gentlich auf einem modernen Stand: 
die theoretische Neulingsausbildung 
findet über online-Module im „blen-
ded learning“ statt – d.h. nach einer 
Einführung in die Regeln eines The-
mengebiets bekommt man Zugang 
zu textlichen Erläuterungen, erklä-
renden Bilder und Videosequenzen, 
die die Regeln veranschaulichen. 
Zum Abschluss eines Moduls gibt 
es Testfragen, die man beantworten 
muss, bevor man zum nächsten Mo-
dul fortschreiten kann (sollten ext-
rem viele Testfragen inkorrekt beant-
wortet werden, können SR-Lehrwart 
oder der vereinsinterne SR-Obmann 
mit dem Neuling noch persönlich 
„Nachhilfe“ geben).
Nach Abschluss der Online- Modu-
le findet noch eine theoretische und 
praktische Regelprüfung statt
Anschließend gibt es jedes Jahr eine 
Pflichtschulung mit einem spezifi-
schen Schwerpunkt, der ausführlich 
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erläutert und per Video erläutert wird 
– sowie den obligatorischen Regeltest.
Auch wenn einem das eine solide 
Basis bzgl. der Regelkenntnis gibt, 
ist das noch keine hinreichende Be-
gründung, um die oben erwartete 
Spitzenleistung zu bringen. Dann 
muss das sicher am exzessiven Trai-
ning liegen!?

Dann rechnen wir mal nach:
Ein motivierter (Jugend- oder Aktiv-) 
Spieler trainiert auf Bezirksebene ca. 
2-mal pro Woche für 1,5h – das sind 
dann übers Jahr gerechnet (ohne Fe-
rien) rd. 100 Stunden Training. Hinzu 
kommen noch ca. zwischen 12 und 
20 Spiele pro Saison.

Und unser Schiedsrichter? 
Er leitet in der Saison durchschnitt-
lich 15-20 Spiele (leuchtende Bei-
spiele wie mein Kollege Philip Eißele 
(siehe dazu Interview unten) leiten 
auch gerne mal 40 Spiele pro Saison) 
– die 3-4 Trainingsspiele in der Vor-
bereitung mal außen vorgelassen.
Und diese Spiele sind das einzige 
Training für ihn!!! Weder Joggen 
noch Laser-Tag spielen als Reakti-
onstraining oder das Ansehen eines 
Bundesligaspiels können wirklich als 
Training zählen.
Für den Schiedsrichter gilt: sein Spiel 
ist sein Training.
Mir ist es deswegen ein großes An-

liegen, dass ich zum einen meine 
Schiedsrichterneulinge bei ihren ers-
ten Spielen begleite und zum ande-
ren NACH meinen Spielen als Trainer 
oder Spieler dem Schiedsrichter neu-
trales und konstruktives Feedback zu 
seiner Leistung gebe.
Und nicht - was mir immer in der See-
le weh tut (Gottseidank kenne ich das 
nicht von unseren Zuschauern) – dass 
ein Jung-Schiedsrichter mit 5-10 Spie-
len Erfahrung von Spieler-Eltern bepö-
belt wird, weil er quasi im Alleingang 
die Nationalmannschaftskarriere des 
eigenen Kindes zerstört – das nach 10 
Trainingseinheiten vermutlich noch 
nicht mal ordentlich den Ball fangen 
konnte (Ironiemodus aus).
Wenn es aber nicht an Ausbildung 
oder Training liegt – dann muss es 
das Talent oder handballerische Ver-
anlagung sein, die diesen Spitzen-
sportler ermöglicht – also:
Leistungsträger  Kaderspieler  
Schiedsrichter ???
Auch das ist natürlich nicht die Rea-
lität – nicht, dass Schiedsrichter nicht 
Handball spielen können, aber es ist 
eher selten, dass ein aktiver Sportler 
anschließend Schiedsrichter wird – 
zum Schiedsrichter entscheidet man 
sich meistens noch in jungen Jahren, 
parallel zum Spielen.
Ist also ein Schiedsrichter der Spit-
zensportler, wie jeder erwartet. 
Nein! 



40

Was aber macht dann einen Schieds-
richter aus?
Das ist sein Engagement – seine Be-
reitschaft, eine Aufgabe zu überneh-
men, vor der sich viele andere lieber 
drücken. Eine Aufgabe die oft un-
dankbar ist – aber ohne die sportlicher 
Wettbewerb nicht möglich ware.
Ich will „die“ Schiedsrichter nicht 
pauschal in Schutz nehmen – auch 
ich kenne die „Gottgleichen“, die, 
die auf den letzten Drücker kommen 
und die Unmotivierten – aber eben 
auch die große Masse, die unseren 
Spielbetrieb überhaupt erst ermögli-
chen. Und eben diesen vielen Kolle-
gen bin ich dankbar – und habe Res-
pekt vor ihrem Engagement.
Und wenn Sie das nächste Mal in un-
serer Halle sitzen – vielleicht schlie-
ßen Sie sich mir an.

Markus Gräf

Bericht des Fußballschiedsrichters 
Jens Sikler
Meine Karriere 
Ich bin erst seit einem Jahr Schieds-
richter beim TV Stetten Fußball. Da 
ich bis zum Ende der letzten Saison 
noch selbst Trainer und Spieler der 
Aktiven Mannschaft konnte ich bis-
her nur ca. 10 Spiele und ein Turnier 
leiten. Überwiegend waren dies D, B 
und A Jugend Spiele.
Voraussetzungen
Um Schiedsrichter zu werden, muss-

te ich einen Neulingskurs mit einer 
Abschlussprüfung belegen. Dies war 
für mich als erfahrener Fußballer kei-
ne große Herausforderung.
Pro Saison sollte Ich mindestens 15 
Spiele leiten und 6 Schulungen be-
suchen.
Unterstützung durch den Verein und 
die Abteilung
Vom Verein habe ich die Schiri- 
Schulungsunterlagen in Höhe von 
40 € erhalten. Außerdem meine erste 
Ausstattung in Form von Trikot, Hose, 
Schiedsrichterausrüstung usw. 
Vergütung
Für ein Spiel erhalte ich die offizielle 
Vergütung. Das sind z.B. bei einem 
D-Jugendspiel 15€ pro Spiel zzgl. 
Fahrkosten.
Daran erkennt man, dass es aus fi-
nanzieller Sicht nicht wirklich lukra-
tiv ist. Allerdings liebe ich den Sport 
und wollte nach 27 Jahren als Spie-
ler mal etwas Neues ausprobieren. 
Dazu kommt, dass man als Schieds-
richter zu allen Spielen von Kreis bis 
Bundesliga freien Eintritt erhält.
Besondere Erlebnisse 
Über besondere Erlebnisse kann ich 
bisher nicht berichten. Dafür waren 
es zu wenig Spiele.
Man merkt aber schnell, dass man als 
Schiedsrichter sämtliche Emotionen 
von außen abbekommt. Zu Beginn 
war ich doch sehr überrascht, wie 
schwierig es zum Teil ist innerhalb 
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von Sekunden das Geschehen wahr-
zunehmen und eine Entscheidung zu 
treffen. 
Man muss sich aber als Schiedsrich-
ter im Klaren sein, dass man es nie 
allen Recht machen kann. Dennoch 
macht mir die Tätigkeit Spaß. Ich 
habe auch schon von Spielern und 
Trainern positives Feedback erhalten.

Philipp Eißele,  
Handballschiedsrichter seit über  
20 Jahren
Seit wann bist Du Schiedsrichter? 
Seit 2000!
Wie viele Spiele hast Du schon gelei-
tet?  864 – von 2000 bis heute!
In welcher Spielklasse bist Du 
normalerweise eingesetzt?  Frau-
en Bezirksliga und Landesliga und 
hauptsächlich Jugend Verbandsspiel-
klassen!
Wieviel Zeit setzt Du (im  Durch-
schnitt pro Spieltag) ) für deine Schi-
ri-Tätigkeit ein? Ca. 2 bis 3 Stunden 
– kommt hauptsächlich auf den Hin- 
und Rückweg und die Spielzeit an!
Wie wird die Schiri-Tätigkeit ver-
gütet? Spielleitungsentschädigung 
zwischen 22 und 45 € je nach Spiel- 
klasse + Fahrtkostenpauschale 30 ct / km.
Warum „tust Du Dir das an“?  Weil 
ich gerne Handballschiedsrichter bin!
Besondere positive und negative Er-
lebnisse?  Dass manchmal Zuschauer 
austicken, egal ob die Entscheidung/

en richtig oder falsch ist/sind!
Was wolltest Du schon immer den 
Trainern / Spielern/ Zuschauern  sa-
gen? Stellt Euch erst mal selber auf das 
Spielfeld und leitet ein Spiel bevor Ihr 
über jede Entscheidung diskutiert! 
Wie wirst Du von der Abteilung 
/ dem Verband / dem Verein un-
terstützt (materiell und was Schu-
lungen anbetrifft)?  Bereitstellung/
Bezuschussung von Schiedsrichter-
ausstattung wie z.B. Trikots, Shorts, 
Schiedsrichternotizkarten, Pfeifen
Welche Ausbildung benötigt es um 
Schiedsrichter zu werden?  Schieds-
richter-Neulings Lehrgang, Prüfung 
in Theorie und Praxis, Schiedsrichter-
pflichtlehrgängen vor jeder Saison!
Stellvertretend für alle Schiedsrichte-
rinnen und Schiedsrichter möchten 
wir uns ganz herzlich bei Philipp und 
Jens bedanken. 
	 Sie sorgen dafür, dass ein geregel-

ter Spielbetrieb überhaupt durch-
geführt werden kann

	 Sie setzen sich dafür ein, dass 
Spielergebnisse fair und gerecht 
ermittelt werden

	 Sie zeigen Zivilcourage und set-
zen sich dafür ein, dass nicht die 
Lautesten sondern die Besten zu 
ihrem Recht kommen

	 Und Sie lieben Ihren Sport
Das ist aller Ehren wert.

Herzlichen Dank. 
Claus Schoch
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1. Abteilungsleiter			   Stefan Schoch
					     Finkenweg 22
					     71394 Kernen
					     Tel.: 0171/2746159
					     E-Mail: stefanschoch@gmx.de
2. Abteilungsleiter			   Markus Gräf
					     Beinsteiner Straße 45
					     71384 Weinstadt
					     Tel.: 0160/96945646
					     E-Mail: markus.graef@gmx.info
Vorsitzende des Fördervereins:	 Susanne Heueck
					     Kirchstraße 18
					     71394 Kernen
					     Tel.: 0176/92423311
					     E-Mail: die-heuecks@arcor.de
Weitere Ansprechpartner:
Männer 1:				    Moritz Klenk		  Tel.: 0179/4996945
Männer 2:				    Stefan Schoch		  (siehe oben)
Frauen 1:				    Julian Tschirley		 Tel.: 0176/43854869
Jugend (A-D):			   Markus Gräf		  (siehe oben)
Jugend E:				    Stefan Schoch		  (siehe oben)
Minis/F-Jugend:			   Sandra Huber		  Tel.: 0172/6155798

Der TVS Handball 
in Bewegung
Liebe Mitglieder 
und Freunde des 
TV Stetten,
vieles ist in Bewegung bei der Hand-
ballabteilung. Und wir sind froh dass 
es so ist, denn wir sind mehr als glück-
lich, dass wir uns wieder bewegen 
dürfen. Sei es im Training oder auch 
im Spielbetrieb. Dies blieb uns viel 

zu lange während 
Corona verwehrt.
In der Saison 
2021/2022 konn-
te (fast) uneinge-

schränkt Handball gespielt werden. 
In der vorzeitig beendeten Saison 
2019/2020 konnten wir über den 
Aufstieg der Männer 1 in die Kreis-
liga A freuen. Ein erneuter Aufstieg 
in der Saison 2021/2022 blieb den 
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Männern 1 leider verwehrt. Dennoch 
konnte die Mannschaft ihr Talent in 
häufig unter Beweis stellen und zeig-
te einige sehr attraktive Spiele. Am 
Ende reichte es aber leider nicht für 
einen erneuten Aufstieg.
Mit Oliver Eilers verlässt uns ein 
wichtiger Bestandteil des erfolgrei-
chen Trainerduos. Micha Stumpp tritt 
kürzer, bleibt uns aber in seiner Funk-
tion als Co-Trainer in der Männer 1 
erhalten. Mit Moritz Klenk kehrt ein 
Eigengewächs als Spielertrainer nach 
Stetten zurück. Er wechselt aus der 
vierten Liga sowohl den Verein als 
auch die Rolle. Neben Moritz konn-
ten wir zwei weitere Spieler, die 
ihre ersten handballerischen Schritte 
beim TVS gemacht haben, zurück-

gewinnen. Liam Siegle wechselt aus 
der zweiten A-Jugend des TV Bitten-
feld zu uns. Vereinsintern schließt 
sich Manuel Heueck nach seinen 
Stationen Weinstadt und Schorndorf 
und seinem Ausflug in die zweite 
und erste Mannschaft der Fußballab-
teilung des TVS wieder an. Wir sind 
gespannt, was wir in der kommen-
den Saison mit dieser jungen (das 
Durchschnittsalter liegt nur knapp 
über 20), talentierten Mannschaft so 
alles erreichen können. Beim TVS 
Handball ist viel in Bewegung.
Bei den Männern 2 geht es eben-
falls bergauf. Auch wenn sie in der 
abgelaufenen Saison mit dem Auf-
stieg nichts zu tun hatten, konnte 
die Mannschaft dennoch für einige 
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Achtungserfolge sorgen. So konnten 
Siege gegen Gerlingen und Schorn-
dorf eingefahren werden. Denkbar 
knapp mit einem Tor verlor das Team 
dann ihr letztes Saisonspiel gegen 
den späteren Aufsteiger SV Stuttgar-
ter Kickers. Aufgrund der Neuzugän-
ge in den Männern 1, wird sich auch 
das Gesicht der Männer 2 in der 
kommenden Saison verändern. Wie 
genau, das wird der Verlauf der Vor-
bereitung der beiden Mannschaften 
zeigen. Beim TVS Handball ist viel 
Bewegung.
Was den Männern nicht gelang, sollte 
den Frauen in der abgelaufenen Sai-
son gelingen. Wir freuen uns überaus 
über den Aufstieg der Frauenmann-
schaft in die Kreisliga A – zieht man 
das Corona-Jahr ab – im dritten Jahr 
nach ihrer Neugründung.
Bea Franke, die vor zwei Jahren aus-
hilfsweise das Traineramt bei den 
Frauen übernommen hat, beendet ihr 
Engagement beim TV Stetten. Sie wird 
sich wieder voll und ganz ihren Auf-
gaben bei der SG Weinstadt widmen. 
Julian Tschirley, der bereits in der 
vergangenen Saison das Training ge-
meinsam mit Bea leitete, wird in der 
kommenden Saison – unterstützt von 
Gina Mayer – die Fäden innerhalb der 
Frauenmannschaft ziehen. Beim TVS 
Handball ist viel in Bewegung.
Dass wir eine gute Jugendarbeit 
leisten, ist an mehreren Faktoren er-

kennbar. Beinahe jedes Jahr gelingt 
es uns, Spieler:innen in den Bezirks-
fördergruppen des Handballbezirks 
zu platzieren. Zuletzt wurden bei 
der Qualifikation der weiblichen 
D-Jugend sechs (!) Spielerinnen für 
die Fördergruppe gesichtet. Zwar ge-
lingt es uns nicht immer, unsere ta-
lentierten Spieler:innen auch dauer-
haft im Verein zu halten, freuen uns 
aber umso mehr über jede:n Spie-
ler:in, die den Weg zum TVS zurück 
finden (vgl. Männer 1). 
Dass wir auch aus Sicht der anderen 
Vereine eine gute Jugendarbeit leis-
ten, zeigt sich daran, dass wir häu-
fig Kooperationsanfragen erhalten. 
Wir sind stolz, dass wir als kleiner 
Dorf- und Familienverein unter der 
Y-Burg es überwiegend schaffen, im 
Haifischbecken der umliegenden, 
größeren Vereine (fast) eigenständig 
bestehen zu können. Nachdem wir 
im Jugendbereich bereits in den ver-
gangenen Jahren in einzelnen Alters-
gruppen Kooperationen eingegangen 
sind, haben wir uns in der Saison 
2022/2023 dafür entschieden, die 
Zahl der Kooperationspartner zu ver-
ringern. So treten wir in der kommen-
den Runde im männlichen Bereich 
mit der A- und B-Jugend und im weib-
lichen Bereich mit der B-Jugend in ei-
ner Kooperation mit dem SC Korb an.
Bis auf die weibliche A-Jugend und 
die männliche C-Jugend (die Jungs 
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des Jahrgangs können in Korb mit-
spielen), können wir somit jede Al-
tersklasse mindestens einfach beset-
zen. In der männlichen B-Jugend und 
der weiblichen C-Jugend können wir 
sogar eine zweite Mannschaft ins 
Rennen schicken. Besonders her-
vorzuheben ist dabei die männliche 
Jugend B, die nach einer erfolgrei-
chen Saison in der Württembergliga 
die Qualifikation zur Baden-Würt-
temberg Oberliga nur knapp verpass-
te. Dennoch freuen wir uns, auch in 
dieser Saison eine Mannschaft auf 
Württemberg-Ebene etablieren zu 
können. Wir hoffen, dass uns dies 
auch in den kommenden Jahren hin 
und wieder gelingen wird. Beim TVS 
Handball ist viel in Bewegung.
Als wäre das nicht genug… Auch in 
der Abteilungsleitung kam es bei der 
letzten Hauptversammlung zu Ver-
änderungen. Harald Faulhaber legte 
nach sieben Jahren Abteilungsleitung 
sein Amt nieder. Er übernahm die Ab-
teilungsleitung nach der Auflösung 
der Frauenmannschaft und war da, als 
der Verein ihn am meisten gebraucht 
hat. Harald hat dabei einen wichtigen 
Beitrag geleistet, die Abteilung am 
Leben und zusammen zu halten. Für 
seinen Einsatz gebührt ihm höchste 
Anerkennung und größter Dank.
Neu als Abteilungsleitung wurde Ste-
fan Schoch, zuvor über viele Jahre als 
Jugendleiter aktiv, gewählt. Die sport-

liche Leitung im Jugendbereich wird 
künftig von Markus Gräf übernommen. 
Heinz Retz übernimmt die Funktion 
des Technischen Leiters und damit die 
Spielplanung. Weiterhin im Ausschuss 
ist unser grandioses Wirtschaftsteam um 
Susanne Heueck, Gise Schmidtke und 
Marianne Weber. Ebenso weiterhin im 
Amt bleibt Roman Heueck als Kassier. 
Harald Faulhaber wird uns glücklicher-
weise auch weiterhin im Ausschuss er- 
halten und übernimmt die Funktion 
des Schriftführers und unterstützt uns da-
mit auch weiterhin tatkräftig. Beim TVS 
Handball ist viel in Bewegung.
Offen bleiben musste leider der Pos-
ten des Leiters der Öffentlichkeitsar-
beit und des Sponsorings. Helfende 
Hände – nicht nur auf diesen Posten 
bezogen – werden immer benötigt. 
Ob als Trainer, als Spieler oder in 
anderer Funktion. Wenn ihr diese 
Zeilen lest und euch angesprochen 
fühlt, meldet euch gerne jederzeit.
Wir denken es wurde deutlich: beim 
TVS Handball ist wirklich viel in Be-
wegung.
So bleibt uns am Schluss nur noch ei-
nes zu sagen: Seid dabei. Spielt mit, 
helft mit oder schaut einfach so bei 
den Spielen der Aktiven und Jugend-
mannschaften vorbei. Wir garantie-ren 
euch, ihr werdet Spaß dabei haben.
Für den gesamten  
Handball-Ausschuss

Stefan Schoch
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Abteilungsleiter:			  Peter Beißwanger
				    Kernen-Stetten,
				    Tel. 07151 44098
im Team  mit 			   Uli Graner
				    Kernen
				    Tel. 07151 480380

stv. Abteilungsleiterin:     	 Isa Hasselt
				    Kernen
				    Tel. 07151 46727

Tanzlehrer :        		  Gerhard Unger

Angebote:              		 Standard- und Lateintänze
 				    gängige Modetänze

Doppelspitze in der Abteilungs- 
leitung
Nachdem in den letzten 2 Jahren 
Corona bedingt keine Abteilungsver-
sammlung in Präsenzform stattfinden 
konnte, war dies nun wieder mög-
lich. 70 Abteilungsmitglieder sowie 
der TV Vorsitzende Wolfgang Hoss 
fanden sich ein. Es galt nicht nur un-
sere langjährige Tanzlehrerin, Frau 
Uschi Weihing, in den Ruhestand zu 
verabschieden, sondern auch wich-
tige Personalentscheidungen zu tref-
fen, insbesondere für den Abteilungs-
vorsitz. 6 Jahre hat Joachim Schopper 
dieses Amt mit Umsicht und Tatkraft 
ausgeübt, nun wollte er es in jünge-
re Hände übergeben. Neu ist dabei, 

dass künftig eine Doppelspitze die 
Abteilung führt. Peter Beißwanger 
und Uli  Graner vertreten künftig ge-
meinsam die Abteilung. Alle Abtei-
lungsmitglieder gratulieren und wün-
schen Spaß und Erfolg. 

von links: Peter Beißwanger, Isa Hasselt (Stell-
vertreterin), Uli Graner

Joachim Schopper war leider aus 
wichtigem persönlichem Grund an 
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der Versammlung verhindert. Er wird 
noch gebührend verabschiedet und 
seine Arbeit gewürdigt.

Ausblick: 20 Jahre Tanzabteilung im 
TV Stetten
Am 05. November 2022 wird das 
20jährige Jubiläum der Tanzabtei-
lung in der TV Halle gefeiert. Zu der 
abteilungsinternen festlichen Veran-

staltung laden wir alle aktiven sowie 
ganz besonders auch alle ehemaligen 
Abteilungsmitglieder ganz herzlich 
ein. Bitte heute schon den Termin 
vormerken, es wird sicher eine tolle 
Veranstaltung wenn sie hoffentlich 
coronabedingt möglich ist. Nähere 
Einzelheiten werden noch später be-
kannt gegeben.

Alfred Steinhilber

Danke Uschi !

Es war am 12. 
November 2001, 
als Uschi Wei-
hing erstmals in 
Stetten auf dem 
Tanzparkett als 
Lehrerin stand. 

Eine Gruppe Tanzbegeisterter hat-
te sie für den „Schnupperkurs für 
Gesellschaftstanz“ engagiert, wie 
das Mitteilungsblatt der Gemeinde 
schrieb. Ziel war die Gründung ei-
ner Tanzabteilung beim TV Stetten, 
die im April 2002 dann auch for-
mal vollzogen wurde. Schnell zeig-
te sich, dass Uschi nicht nur unsere 
Tanzlehrerin ist, sondern auch Dreh- 
und Angelpunkt und Seele der neuen 
Abteilung. Der rasante Aufstieg der 
Abteilung von 37 Gründungsmitglie-
dern auf bald 130 Mitglieder in kur-
zer Zeit war ihrer Tatkraft, ihrer Aus-

strahlung und ihrer großen Erfahrung 
als ausgebildete Tanzlehrerin mit 
ADTV Abschluss zu verdanken. 20 
Jahre, bis zu deinem Ruhestand zum 
31.12.2021, hast du ununterbrochen 
tänzerisch die Tanzabteilung als Leh-
rerin geleitet. Und es hat immer Spaß 
gemacht. Nicht nur deine fachliche 
Kompetenz als exzellente Lehrerin 
bleiben in Erinnerung, sondern auch 
dein pädagogisches Geschick, deine 
menschliche Zuwendung und deine 
Hilfsbereitschaft. Der gute Geist, der 
bis heute in der Abteilung herrscht, ist 
wesentlich dir zu verdanken. Die zu-
sammen mit deinem Mann Wolfgang 
eingeführten gemeinsamen Übungs-
abende für alle Gruppen, einmal pro 
Monat, sind Institution geworden. 
Für all das, liebe Uschi, danken dir 
alle Mitglieder der Tanzabteilung von 
ganzem Herzen und wünschen dir 
und deinem Mann für die Zukunft al-
les erdenklich Gute.
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Unser neuer Tanzlehrer:  
Dynamik und Empathie

Es war der Artikel der Waiblinger 
Kreiszeitung vom 12. Oktober 2021, 
durch den Gerhard Unger auf die 
Tanzabteilung des TV Stetten auf-
merksam wurde. Dort stand, dass 
unsere langjährige Tanzlehrerin zum 
Jahresende in den Ruhestand geht 
und dringend Nachfolge gesucht 
wird. Schon bei der ersten Kontakt-
aufnahme mit der Abteilungsleitung 
und erst recht nach einer Probestun-
de zeigte sich, „dass die Chemie 
stimmt“. Gerhard Unger ist ein sehr 
erfahrener Tanzlehrer. Als langjähri-
ger Tanzlehrer beim TSV Schmiden 
und Leiter der dortigen Tanzabteilung 
kennt er den Tanzsport aus dem Effeff. 
Außerdem war er 17 Jahre Tanzleh-
rer bei der SG Stern Stuttgart, Sparte 
Tanzen. Als ehemaliger erfolgreicher 
Turniertänzer legt er besonderen 

Wert darauf, dass die verschiedenen 
Tänze in korrekter Tanzhaltung aus-
geführt werden. Tanzhaltung und op-
tischer Ausdruck stehen bei ihm vor 
Figurenvielfalt. Die Übungsstunden 
bei ihm machen großen Spaß, er for-
dert ohne zu überfordern. Stets hat er 
einen Scherz auf den Lippen begeis-
tert mit seiner Empathie. Zusammen 
mit seiner Ehefrau und Tanzpartnerin 
Andrea gelingt es ihm stets, in den 
Tanzstunden eine entspannte Atmo-
sphäre zu schaffen. Wir hoffen alle, 
lieber Gerhard, dass das der Beginn 
einer langen Freundschaft ist.

Neben dem Tanzparkett hat Gerhard 
Unger noch eine zweite große Lei-
denschaft, er ist Ultramarathonläu-
fer. Sowohl das Fernsehen des SWR 
als auch die Presse berichten über 
ihn und seine bis zu 300 km langen 
Ultra-Trail-Läufe mit bis zu 10 000 
Höhenmetern auf der ganzen Welt. 
Mit seinen 57 Jahren ist der studierte 
Betriebswirt ein Phänomen, der auch 
dieses Jahr schon mehrere Ultraläu-
fe absolviert hat. Sein Motto lautet: 
„Geht nicht, gibt`s nicht“.

Mit diesen guten menschlichen und 
konditionellen Grundlagen freut sich 
die Tanzabteilung schon jetzt auf 
eine lange Zusammenarbeit mit dir.
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Abteilungsleiter:			  Rose Hoß
				    Pirolweg 5
				    71394 Kernen
				    Tel.: 07151-43472
				    E-Mail: turnen@tv-stetten.de

Stellv. Abteilungsleiter:	 Mirjam Probst
				    Herrmann-Hesse-Weg 4
				    71394 Kernen
				    E-Mail: turnen.stv@tv-stetten.de

Mädchen-Turnen 

Montags, TV-Stetten-Sporthalle, 
17.00 Uhr – 20.00 Uhr

Nachdem unsere langjährige 
Übungsleiterin Katrin Wilhelm auf-
gehört hat und wir lange nach einer 
Nachfolgerin gesucht haben, hatten 
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Die Jedermänner stellen sich vor:

Die Jedermänner sind eine Sport-
gruppe der Turnabteilung. Wir treffen 
uns jeden Montag ab 20 Uhr in der 
Karl-Mauch –Halle zur Sportstunde. 
Die Sportstunde ist dreigeteilt: nach 
ausgiebigem, qualifiziertem Grund-
lagentraining (Kondition, Koordinati-
on, Gymnastik, Kräftigung,  ..) wid-
men wir uns zuerst unserem Freund, 
dem Fußball, anschließend praktizie-
ren wir eine Sportart, die wir Volley-
ball nennen. Für den Sportlichen Teil 
verantwortlich zeichnet Christoph 
Schönleber, Übungsleiter C Freizeit- 
und Breitensport.
Derzeit finden natürlich alle Veran-
staltungen nach den Maßgaben der 
geltenden Coronaregelungen statt.

In den Sommerferien bieten wir al-
ternativ Radausfahrten oder Beach-
Volleyball an. 
Im Sinne einer ganzheitlichen Er-
tüchtigung findet für Interessierte 
nach dem sportlichen Teil noch der 
Theorieteil im Vereinsheim Burgstüb-
le statt. Neben sportspezifischen The-
men werden auch Fragen der Kultur, 
Politik und Weltgeschichte erörtert. 
Hier achten wir auf Qualität: Um 
ausufernde inhaltsschwache Beiträge 
einzudämmen, gemahnt ein „Phra-
senschwein“ über die Einhaltung die-
ser Vorgaben. Die gerne gegebenen 
Spenden werden für unsere kulturel-
len Veranstaltung eingesetzt ( siehe 
unten).
Über diesen Montagstermin hinaus 
sehen wir unseren gesellschaftlichen 

wir letztes Jahr im November das 
Glück, eine neue Übungsleiterin, Ina 
Mehringer, für die Montagsmädchen 
zu finden. 
Aus „Geräteturnen“ wurde „Spaß an 
Musik mit Handgeräten“ (Reifen, Ball 
und Seil).
Am Montag, den 11.7.2022, gab es 
ein Sommerfest mit den Kindern und 
ihren Eltern.
Jedes Mädchen zeigte, was es in dem 
knappen Jahr mit den Handgeräten 
gelernt hatte.

Im Anschluss präsentierten die zwei 
Gruppen ihre einstudierten Tänze. 
Die Begeisterung war so groß, dass 
sie ihre Tänze noch ein zweites Mal 
vorführen wollten. 
Für den gemütlichen Teil des Abends 
sorgten die Eltern mit selbstgebrach-
ten Leckereien.

Wir freuen uns auf das kommende 
Schuljahr und wünschen Ihnen bis 
dahin erholsame Ferien. 
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Auftrag auch in der Vermittlung von 
kulturellen Bildungsangeboten und 
-inhalten. Hier nur  einige Beispiele:
•	Wir informieren uns regelmäßig in 

sogenannten Weinproben über die 
Qualität der land- und weinwirt-
schaftlichen Erzeugnisse der loka-
len Anbieter.

•	Der Blick über den Tellerrand darf 
natürlich nicht fehlen: Wir planen 
auch in der kommenden Saison 
wieder eine Bildungsreise, bei der 
wir die kulinarischen Besonderhei-
ten und diversen Brauereizeugnis-
se der bereisten Region einem ein-
gehenden Qualitätstest unterzogen

•	Unvergessen auch unser Bildungs-
abend „ Gastronomische Angebote 
in Stuttgart und Umland jenseits 
von Hygiene, Kulinarik und Kun-
denorientierung“. Diese Veranstal-
tung war gepaart mit einer Einfüh-
rung in die Nutzung des ÖPNV für 
Ungeübte. Verhandlungen über 
eine Kooperation mit der Volks-
hochschule Unteres Remstal, die 
am Konzept dieser Veranstaltung 
interessiert zu sein scheint, stehen 
noch aus. Einer Neuauflage dieser 
Aktion sollte nichts mehr im Wege 
stehen

•	Die Unterabteilung „Radsport für 
Rentner und solche, die es werden 
wollen“ stell sich in einem geson-
derten Bericht vor.

Ergänzende Hinweise: Wir unter-
scheiden zwischen verschiedenen 
Nutzergruppe der Jedermänner, die 
Übergänge hierbei sind aber flie-
ßend:
•	aktive aktive Sportler, die sich 

bewusst und ausgiebig in den 
Übungsstunden bewegen

•	aktive teilpassive Sportler, die sich 
bei den Übungsstunden nur einge-
schränkt bewegen

•	passive aktive Sportler, die sich pri-
mär im Theorieteil engagieren

•	passive teilaktive Sportler, die sich 
nur zu ausgewählten Themen im 
Theorieteil und den Bildungsange-
boten engagieren

Entschieden möchten wir den vielfäl-
tigen Verleumdungen entgegentre-
ten, dass wir im Theorieteil mehr 
Geburtstage besingen und feiern, 
als wir Teilnehmer haben. Sollte 
dieser Eindruck entstehen gibt es 
diverse Erklärungsmodelle:

•	ein gewisser Neidfaktor der Ver-
leumder könnte eine Rolle spielen

•	wir stehen füreinander ein. Wir se-
hen uns als Gruppe in der Verant-
wortung bei keinem Mitglied den 
Geburtstag  zu vergessen und die-
sen entsprechend zu würdigen

•	 sollte in einer geburtstagsschwa-
chen Zeit die Gefahr bestehen, 
dass wir mit unseren von Herzen 
kommenden Gesangseinlagen aus 
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der Übung kommen, scheuen wir 
keine Kosten und Mühen auf einen 
Dummy, unseren virtuellen Sports-
kameraden „Hartmut“ einen Ge-
burtstagsgruß zu simulieren. 

Ein Wort noch zum Begriff Jeder-
mann: Natürlich ist uns bewusst, 
dass „Jedermann“ implizieren könn-
te, dass wir eine exklusive Gruppe 
sind, die nicht für alle Menschen 
jeglichen Geschlechts und Alters 
steht. Dies können wir auch nach-
vollziehen, da der Wortteil „Jeder-“ 
eindeutig männlich geprägt ist. Ger-
ne nehmen wir Unterstützung bei 
der Namensfindung eines zeitgemä-

ßen Namens unserer Sportgruppe an. 
Im montäglichen Theorieteil gibt es 
hierfür sicherlich Raum und Zeit. Zu 
beachten ist hierbei aber der Einsatz 
des „Phrasenschweins“, einer Ein-
richtung, die sicher stellt, dass Rede-
beiträge hohen Qualitätsmerkmalen 
entsprechen sollten 

Wir freuen uns über neue Mitglieder 
jeglichen Geschlechts und Alters. 
Schauen Sie doch bei uns vorbei. 
Wir bieten bei Bedarf auch die Paten-
schaft durch ein erfahrenes Mitglied 
der Sportgruppe an, um den Einstieg 
in unsere Gruppe zu erleichtern.
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Jedermänner on Tour – 
Mit dem Fahrrad von Stetten an den 
Gardasee

Schon lange geplant und öfters ver-
schoben, war es nun am Pfingstmon-
tag unausweichlich soweit.

Wir wollten zuerst den Abschnitt von 
Garmisch an den Gardasee bewälti-
gen und  im 2. Step die Tour mit der 
Fahrt von Stetten nach Lermoos kom-
plettieren. 

Die Tour mit normalen Fahrrädern 
(sogenannten Bio-Bikes)  an den Gar-
dasee startet unweigerlich. Die Wet-
teraussichten sind fast optimal, jetzt 
liegt es nur noch an uns, Karlheinz, 
Helmut und Wolfgang. Karlheinz 
bringt uns samt Fahrrädern mit sei-
nem Wohnmobil an den Startpunkt 
in der Nähe von Garmisch-Parten-
kirchen. Schon hier kommen Kom-
mentare wie „… ihr seid ganz schön 
mutig mit diesen Reifen auf diesen 
Wegen“. Für uns war allerdings die 
Sonne und die Steigung zum Fern-
pass die größere Herausforderung.

Auf der Passhöhe angekommen sind 
wir stolz dies geschafft zu haben und 
sind damit unserem Ziel schon ein 
gutes Stück nähergekommen. Auf 
650 Höhenmeter bergauf folgt die ra-
sante Abfahrt, teilweise auf der Fern-

passstraße inklusive Verfolgungsjagd 
mit einem an sein Grenzen stoßen-
den Trabi. Mit ca. 70km endet unsere 
erste Tagesetappe in Prutz, zwischen 
Landeck und Reschenpass.

Tag 2: Morgens lange gewartet, den 
Blick stetig nach oben gerichtet, in 
der Hoffnung dass ein bißchen blau-
er Himmel zu sehen ist. Dies blieb 
uns allerdings verwehrt, also losge-
fahren im Regen. So sind wir dann 
nach fast 3 Stunden und einer Stär-
kung am Grenzkiosk Schweiz- Öster-
reich in St. Martina. Der Anstieg nach 
Nauders hatte es in sich. Bedingt 
durch eine Baustelle, war auf der 
Gegenfahrbahn ein Stau. Die Über-
holmanöver der Autos, speziell mit 
Wohnwagen, waren für uns teilweise 
schon sehr bedrohlich. Auf der Nor-
bertshöhe (1405m) angekommen, 
hatten wir dann auch die letzten 
Meter auf öffentlichen Straßen hinter 
uns. Nochmals eine rasante Abfahrt 
nach Nauders und noch ein paar 
Höhenmeter bis an den Reschenpass 
Die Tagesetappe mit ca. 50km, 870m 
Höhenmeter liegt hinter uns. 

Tag 3: mit Gegenwind. Von nun an 
ging es bergab. Der Plan war soweit 
als möglich Richtung Bozen zu kom-
men, auf sehr guten Radwegen an 
der Etsch entlang durchs Vinschgau. 
Die 90 km bis Lana waren sehr ab-
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wechslungsreich.  Abends haben wir 
diskutiert, wie wir  unser Wunsch-
ziel, den Gardasee, in der eingeplan-
ten Zeit  erreichen können. Ergebnis: 
Am nächsten Morgen noch früher 
aufs Rad steigen.

Tag 4: mit Rückenwind. In Lana ging 
es um 8:30 Uhr los. Zuerst noch warm 
eingepackt durch die Obstplantagen 
am Messner Mountain Museum Sig-
mundskron vorbei und immer an der 
Etsch entlang. Es folgten nun meh-
rere Kilometer eingebettet zwischen 
beeindruckenden Bergketten und un-
terstützendem Rückenwind Richtung 

Trient. Die Industrialisierung links 
und rechts der Etsch nimmt zu und 
verdrängt immer mehr die Weinberge 
und Obstplantagen. Es ist genügend 
Zeit sich dies  nebenher zu Gemüte 
zu führen.  Kurz vor Rovereto stärken 
wir uns an einem Kiosk.  Sehr zuver-
sichtlich auch noch die letzte Pass-
höhe vor dem Gardasee zu schaffen 
ging es in gnadenloser Hitze weiter. 
Der  Blick auf den Gardasee ent- 
schädigt für alles. Auch für die 150 
km dieser Tagesetappe. Mit dem Sit-
zen auf dem Fahrradsattel hatten 
wir zum Schluss dann doch auch 
Probleme. 
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Geschafft!! Ohne E-Bike! 

Überglücklich, bei einem Willkom-
menstrunk im Grand Hotel in Riva 
wieder Kräfte gesammelt. 

Fazit: 
Es waren vier schöne, teilweise an-
strengende Tage und es ist ein unbe-
schreiblich gutes Gefühl sein Ziel zu 
erreichen.

2 Jedermänner on Tour –  
Teil 1 von Stetten nach Garmisch

Die Erinnerung an die Fahrt von Gar-
misch zum Gardasee ist noch frisch 
und der Wille die Tour zu komplet-
tieren groß. Also ging es Samstag 

27.8. morgens von Stetten los. Die 
Wetteraussichten durchaus gemischt, 
die Hitzeperiode bereits etwas abge-
flacht. Diese Tour führten wir ohne 
Begleitfahrzeug durch.

Nach Studium verschiedenster Wet-

Es war super und sicher auf den gut 
ausgebauten, bestens ausgeschil-
derten Radwegen zu fahren. Davon 
könnten die bei uns Zuständigen 
noch lernen.

Jetzt wird noch die Strecke von 
Stetten nach Garmisch nachgeholt, 
damit wäre dann die Tour kom- 
plett.
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ter Apps versuchten wir mehr oder 
weniger zwischen den zu erwarten-
den Regenschauern bis etwas hinter 
Ulm in Richtung Illertal zu kommen.
Es gelang uns auch ein paar Kilome-
ter, doch am Ende des Nassachtales 
mussten wir uns schon die Regenkla-
motten drüberziehen. 

Der Frust wurde noch größer: Die 
Radwegbeschilderung bzw der Rad-
wegeausbau im „Länd“ lässt im Ver-
gleich zu den Strecken in Österreich 
und Italien gewaltig zu wünschen 
übrig:

Plötzlich hört ein Radweg auf und 
endet auf der normalen Straße, stän-
dige Querungen von Autostraßen bis 
hin zu Bundesstraßen. Man irrt durch 
die Ortschaften ohne ausreichende 
Beschilderung um den Anschluss-
radweg zu finden. In und nach Geis-
lingen kam es noch dicker, keine 
Ausschilderung mehr und plötzlich 
direkt neben der B10 auf einem ca. 
1 Meter breiten, zur Hälfte noch 
mit Unkraut und Gras bewachsenen 
Streifen, geht es die Geislinger Stei-
ge hoch, vom Autoverkehr nur durch 
Leitplanken getrennt. 

Auf der Hochfläche Richtung Ulm 
wiederholte sich das Spiel mit den 
fehlenden Schildern und im Nichts 
endenden Radwegen noch öfters. 

Nach einer Rast in Ulm ging es dann 
entlang der Donau zur Iller-Mün-
dung. Wieder haben wir nur mit Hilfe 
eines freundlichen Ortskundigen den 
richtigen Weg gefunden. Allerdings 
ist es  jetzt vorbei mit asphaltierten 
Radwegen, nur noch Schotterpiste 
entlang der Iller. 

In Illertissen war es nach ca.110 km 
Zeit ein Quartier zu suchen. 

Tag 2: Von Illertissen nach Nessel-
wang
 
Etwas euphorisch von den tags zuvor 
zurückgelegten Kilometern schien 
unser Ziel schon in greifbarer Nähe. 
Das Illertal war immer noch Wolken 
verhangen. Weitgehend trocken sind 
wir aber in Kempten angekommen. 
Auf schönen wenig befahrenen Stra-
ßen wird es immer hügeliger, wun-
derbare Landschaft, schönes Wetter, 
was will man mehr….

Eigentlich wollten wir auch noch wei-
terkommen, dann jedoch der absolu-
te Tiefpunkt: Einem ausgezeichneten 
Radwanderweg folgend wurden wir 
zuerst nach Maria Rain hochgeleitet 
um danach ein 16%-iges  Gefälle zur 
Wertach hinunter zu fahren. Entge-
genkommende Radfahrer mit Moun-
tainbikes haben geschoben und uns 
dasselbe empfohlen. Der Weg war 
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steinig, ausgewaschen und hatte  im-
mer wieder enge Kurven. Für Fami-
lien oder ungeübtere Radfahrer ist 
dieser ausgewiesene Weg eine Zu-
mutung. Die Stimmung sank auf den 
Tiefpunkt und Nesselwang wurde 
kurzfristig zum Etappenziel auserko-
ren. 

Tag 3: Nesselwang - Garmisch

Die Berge werden um uns herum 
immer höher und die Strecke hü-
geliger dafür auch sehr reizvoll, im 
satten Grün lagen die Wiesen links 
und rechts von uns, als hätte ihnen 
die lange Trockenperiode überhaupt 
nichts anhaben können. Nach ein 

paar Umwegen bei Lechaschau im 
Naturpark der Lechauen und dann 
geht’s nach Reutte steil bergauf Rich-
tung Burgruine Ehrenburg. 

Tatsächlich haben wir es geschafft 
und sind in Lermoos, dem Ausgangs-
ort unserer Tour über die Alpen ange-
kommen. 

Die Strecke Stetten-Gardasee  haben 
wir somit komplettiert.

Die nächsten Projekte sind schon ge-
plant

Karlheinz Riederer, 
Helmut Wilhelm, 

 Wolfgang Hoss
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Ansprechpartner
1. Abteilungsleiter		  Marco Knierriem
				    volleyball@tv-stetten.de

2. Abteilungsleiterin	 Christiane Schmidt
				    volleyball.stv@tv-stetten.de

Beachwart				    Joe Rohde
				    volleyball.beach@tv-stetten.de

Herren				    Michael Knierriem
				    volleyball.maenner.mannschaft@tv-stetten.de

Damen				    Christian Noll
				    volleyball.frauen.mannschaft@tv-stetten.de

Jugend				    Christiane Schmidt
				    volleyball.jugend.mannschaft@tv-stetten.de

Zusammenarbeit  
mit Rommelshausen
Die Abteilung Volleyball bietet in 
Zusammenarbeit mit der Spvgg Rom-
melshausen für nahezu alle Alters-
klassen Trainingsmöglichkeiten für 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
an. Die Mannschaften nehmen alle 
unter dem Namen VSG Kernen am 
Spielbetrieb teil.

Am Spielbetrieb teilnehmende 
Mannschaften
In der vergangenen Saison starteten 
unter dem Namen VSG Kernen die 
folgenden Teams:
•	Vier Teams in der U14 weiblich
•	Drei Teams in der U15 weiblich
•	Ein Team in der U16 weiblich
•	Zwei Teams in der U14 männlich
•	Ein Team in der U17 männlich
•	Zwei Teams in der U15 männlich
•	Zwei Damenmannschaften  

in der A-Klasse
•	Eine Herrenmannschaft 

in der Bezirksliga
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Erste Damenmannschaft

Mit großer Motivation und einigen 
Neuzugängen sind die Damen 1 im 
Oktober 21 in die neue Saison gestar-
tet. Groß war die Hoffnung, dass die-
se Saison nach den vielen Absagen 
durch Corona endlich wieder durch-
geführt werden kann. Zum Glück gab 
es tatsächlich wenige Ausfälle auf 
Grund von Corona und nur wenige 
Spiele mussten verschoben werden. 
Leider erwischte uns dafür allerdings 

etwas das Verletzungspech, wodurch 
wichtige Punkte verloren gingen, 
denn aufgrund der kleinen Liga war 
jedes einzelne Spiel umso wichtiger. 
Mit einem abschließenden 6. Platz 
konnten die Damen 1 ihre Saison 
schließlich mit einem schönen Spiel 
in Botnang und einem Klassenerhalt 
beenden. Wir bedanken uns beson-
ders bei unserem tollen Trainer und 
auch bei allen anderen Unterstütze-
rInnen für das Engagement.

Christian Noll
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Zweite Damenmannschaft

Nach einer toll gestarteten Saison in 
der B-Klasse mit 3 gewonnenen Spie-
len ohne Satzverlust beendete im No-
vember Corona knallhart den Spiel-
betrieb der Saison 2020/21. Etwas 
darüber hinwegtrösten konnte da im 
Frühjahr 2021 die vom VLW neu ins 
Leben gerufene Quattro-Beach-Liga, 
wo - wenn auch unter Auflagen - zu-
mindest im Freien wieder Volleyball 
möglich war.
Aufgrund eines glücklichen Umstan-
des fiel uns ein höheres Spielrecht 

zu, so dass wir die Saison 2021/22 
in der A-Klasse durchstarten konn-
ten. Nachdem das Auftaktspiel im 
Tiebreak knapp verloren ging und am 
2.Spieltag ein klarer 3:0 Sieg nach 
Hause gebracht wurde, erwischte 
das Team in der Folge eine schwarze 
Serie mit 4 Niederlagen ohne Satz-
gewinn hintereinander. Pandemiebe-
dingte Ausfälle und Verletzungspech 
schwächten den Kader dauerhaft und 
das Team blieb bei weitem hinter sei-
nen Möglichkeiten zurück. Erst Mitte 
Januar konnte das 2. Spiel gewonnen 
werden, was für diese Saison auch 
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der letzte Sieg bleiben sollte. Damit 
war natürlich kein Blumentopf zu ge-
winnen und man endete als Tabellen-
schlusslicht. Es fehlte dem Team vor 
allen Dingen die mentale Stärke auf 
die eigenen Fähigkeiten zu vertrauen 
und mit Selbstbewusstsein und Spiel-
freude an die Sache ranzugehen.
Aufgrund räumlicher Veränderun-
gen und persönlicher Gründe verließ 
uns mit Saisonende auch noch unser 
langjähriger Trainer Henry Korritter, 
den wir bei einem Abschiedsessen 
gebührend verabschieden konnten. 
Herzlichen Dank Henry auch an 
dieser Stelle nochmals für die Zeit, 
die du mit der Mannschaft verbracht 
hast. 
Es steht also alles auf Neuanfang im 
Team. Und so freuen wir uns mit 
Amelie, Annika, Lara und Marie über 
vier talentierte Jungendspielerinnen 
aus unserer letztjährigen U20, die 
das Team in der kommenden Saison 
verstärken werden.

Simone Heß

Herrenmannschaft

Auch bei der Herrenmannschaft war 
nach zwei abgebrochenen Spielzei-
ten die Motivation endlich wieder 
trainieren und auch Spiele bestreiten 
zu können, sehr groß. Nach einer 
überragenden Hinrunde, in der sich 
die konzentrierte Saisonvorbereitung 

bemerkbar machte, wollte in der 
Rückrunde nicht mehr allzu viel ge-
lingen. Musste man in den Hinspie-
len lediglich einen Sieg dem Gegner 
überlassen (und ein Spiel coronabe-
dingt verschieben), reihten sich bei 
den Rückspielen Niederlage an Nie-
derlage. So rutschte das Team nach 
der Herbstmeisterschaft immer wei-
ter in Richtung untere Tabellenhälf-
te. Glücklicherweise ließ trotz der 
vielen Dämpfer die Motivation nicht 
nach und es konnten ungeachtet vie-
ler Schwierigkeiten kontinuierliche 
Verbesserungen erzielt werden. Als 
versöhnlicher Abschluss und Beloh-
nung für das Durchhaltevermögen 
konnte am letzten Spieltag noch der 
Tabellenvierte bezwungen und damit 
der sichere Klassenerhalt gewahrt 
werden.

Michael Knierriem
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  H. Futschik GbR 
• Bedachungen aller Art

• Solarthermie

• Photovoltaik

• Energieberatung

• Isolierungen

• Flaschnerarbeiten

Seit 60
Jahren

ERWIN KONZMANN + EUGEN BÄDER

   Wärme
  Wasser
Klima

      71394 Kernen-Stetten · Mercedesstraße 5

Telefon (07151) 4 76 33 · Fax ( 07151 ) 48 70 94
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Inh. Stefan Futschik

71394 Kernen-Stetten
Mercedesstraße 5 + 8
Tel. (07151) 4 65 40
Fax (07151) 4 73 26
Heinrich.Futschik@web.de

70174 Stuttgart
Hölderlinstraße 31 b
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info@knoellerdruck.de 
www.knoellerdruck.de

Sedanstraße 16 
70190 Stuttgart

Telefon 0711 28522 - 0 
Telefax  0711 28522 - 20

Ihr Partner für Drucksachen!
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Verpackungsberatung

Verpackungsentwicklung

Vertrieb von Verpackungen

Auf packende Spiele
mit Ihren Verpackungs-
experten aus Großaspach!

Kanban Lösungen

Regional & nachhaltig

Zertifizierte Qualität

Just Pack GmbH, Benzstraße 4, 71546 Aspach 
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Wir fördern 

Ideen.

www.volksbank-stuttgart.de/crowdfunding




